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(V.l.n.r.) Bauleiter Lukas Gabold von Bömmel Bau, der Bereichsleiter Bau von Bömmel Bau Ste�en Möller, der 
Bauamtsleiter des Marktes Rimpar Marco Göbet, Geschäftsführerin der Firma Bömmel Bau Astrid Hippeli, Rimpars 
Bürgermeister Bernhard Weidner, Dr. Sebastian Steigenberger, Apotheker Andreas Dömling und Dr. Michael 
Donner beim Spatenstich für das Ärztehaus.

Spatenstich für das Ärztehaus

Foto: Nadja Kess
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Physiotherapie-Praxis mit 
Schwerpunkt Beckenbodentraining

pelvismile.de

Ich freue 
mich auf Sie!

IIhhrree  AAssttrriidd
Astrid Bignasse
01520 2992539 
kontakt@pelvismile.de
Technologiepark, Pavillon 6
Kettelerstraße 5-11, 97222 Rimpar

Ihr Körper hat Großartiges geleistet. 
Jetzt ist es Zeit, ihm etwas zurückzugeben. 
Mit gezielter Beckenbodenstimulation 
durch Magnetfeldtechnologie helfe ich 
Ihnen, wieder Kraft und Stabilität zu spüren – 
entspannt im Sitzen und in Alltagskleidung.
Ideal nach Geburt, Kaiserschnitt oder als 
sanfter Wiedereinstieg ins Training.

RRüücckkbbiilldduunngg  &&  TTrraaiinniinngg  ffüürr  MMüütttteerr::
SSttaarrkk  zzuurrüücckk iinn  ddeenn  

MMaammaa--AAllllttaagg!!

Reparatur-Service
für Uhren & Schmuck
 Karl Gropp, Uhrmachermeister

• Meisterbetrieb

• Persönliche Reparatur-Annahme und 

Abholung sowie Service:

Montags 9:00 - 18:00 Uhr und 

Mittwochs 9:00 - 14:00 Uhr

• Industriestraße 7 

(im Kaufl and, Eingang Links vor Lotto und Post)

Inh. Karl Gropp | Uhrmachermeister  

Tel. (09 31) 27 44 48 

Industriestraße 7 | 97076 Würzburg 
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Die nächsten Ausgaben Nr. 14 & Nr. 15:

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates vom 31.07.2025

Bürgerfragestunde:
• Gestaltung Storchstraße

Der Sprecher des Seniorenrates Josef 
Fischer bedankte sich im Namen des 
Seniorenrates beim Marktgemeinderat 
für die unkomplizierte Umsetzung der 
Gestaltung an der Storchstraße. Der 
Marktgemeinderat hatte im Rahmen 
der Haushaltsberatungen die Mittel 
entsprechend zur Verfügung gestellt. 
Der Platz ist nun fertig gep�astert und 
bep�anzt, eine Bank steht und die 
Pfosten für die Sonnensegel sind an-
gebracht. Das Sonnensegel folgt noch. 

• Ärztehaus
Der Seniorenratssprecher fragte weiter 
an, wann mit dem Bau des Ärztehauses 
begonnen werde. Bürgermeister Bern-
hard Weidner teilte mit, dass noch kein 
endgültiger Termin feststeht. Er geht 
aber davon aus, dass Mitte August der 
Spatenstich statt�nden kann. Weidner 
ist diesbezüglich mit dem Investor im 
Gespräch. 

• Verpachtung Schlossgaststätte
Bürgermeister Bernhard Weidner teilte 
auf Anfrage des Seniorenratssprecher 
mit, dass man bei der Verpachtung der 
Schlossgaststätte auf einem guten Weg 
war sie zum 1.7.25 zu vermieten. Dies 
verzögert sich leider noch weiter.

Aufstellung Bebauungsplan „Agri-
Photovoltaikanlage Gramschatz” 
und Änderung Flächennutzungs-
plan Markt Rimpar – Abwägung 
und Beschlussfassung vorgezogene 
Beteiligung der Behörden und der 
Ö�entlichkeit

Es geht zügig voran, bei der geplanten 
Agri-Photovoltaikanlage in Gramschatz. 
Zur Aufstellung des Bebauungsplans „Ag-
ri-PV Gramschatz informierte Herr Wehner 
vom TEAM 4 im Auftrag der „Feldwerke“ 
über die Rückmeldungen der Träger öf-
fentlicher Belange und der Ö�entlichkeit. 
Gravierende Bedenken und Einwendun-
gen wurden dabei nicht geäußert.

Die Ö�entlichkeit hat keine Stellung-
nahmen abgegeben. Be den Trägern 
ö�entlicher Belange wurden von der 
Regierung von Unterfranken, Höhere 
Landesplanungsbehörde, dem Regio-
nalen Planungsverband Würzburg, dem 
Landratsamt Würzburg, Bauamt Ver-
waltung, dem Bayerischen Landesamt 
für Denkmalp�ege, München, dem Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Kitzingen-Würzburg, Kitzingen, der 

Handwerkskammer für Unterfranken, 
Würzburg, von PLEdoc GmbH, Essen, von 
der Deutschen Telekom Technik GmbH, 
Würzburg, von der Fernwasserversor-
gung Franken, U�enheim, vom Bayeri-
schen Bauernverband, Würzburg, von der 
Stadt Arnstein, der Gemeinde Hausen b. 
Würzburg und der Fischereifachbera-
tung, Bezirk Unterfranken, Würzburg An-
merkungen abgegeben.

Die Regierung von Unterfranken z.B. 
wies auf das Vorkommen der Wiesen-
weihe hin. Daraufhin wurde eine arten-
schutzrechtliche Prüfung erstellt, mit 
dem Ergebnis, dass im Vorhabenbereich 
keine Wiesenweihe vorkommt. Aufgrund 
der Art des Vorhabens ist die Art auch 
nicht gefährdet, da eine landwirtschaft-
liche Nutzung weiterhin erfolgt und die 
Grünstreifen unterhalb der Modulreihe zu 
einer Strukturierung und sogar Verbesse-
rung des Nahrungshabitats führen. Auch 
die untere Naturschutzbehörde wurde 
am Verfahren beteiligt und die Hinweise 
und Einwände berücksichtigt.

Der Regionale Planungsverband stellte 
fest, dass unter Bezugnahme auf die regi-
onalplanerischen Vorgaben festzustellen 
ist, dass die geplante Sondergebiets�ä-
che nicht unmittelbar an eine Siedlungs-
einheit anbindet, allerdings durch ihre 
etwas abgesetzte Lage auch keine Zersie-
delung der Landschaft bedeutet.

Aus wasserrechtlicher Sicht wurde vor-
gebracht, dass das zuständige Wasser-
wirtschaftsamt, Ascha�enburg (WWA) im 
Verfahren zum allgemeinen Gewässer- 
und Bodenschutz, sowie zum Umgang mit 
Niederschlagswasser beteiligt werden soll.

Der Immissionsschutz forderte, dass die 
Photovoltaikanlage so zu errichten ist, dass 
eine Blendwirkung für Fahrzeugführer auf 
der angrenzenden St 2294 vermieden 
wird, ggf. ist nachträglich ein Blendschutz 
zu errichten. Die gutachterliche Ermittlung 
hat ergeben, dass keine Blendwirkung auf 
die Staats- und Kreisstraße erfolgt.

Der Naturschutz forderte eine spezielle 
artenschutzrechtliche Prüfung. Wegen des 
Vorkommens der Feldlerche wird in Ab-
sprache mit Biologen und der Naturschutz-
behörde der Grünstreifen verbreitert. 

Vom Denkmalschutz wurde angebracht, 
dass sich im geplanten Bereich das Boden-
denkmal Siedlung des Neolithikums be-
�ndet. Da dort nicht gegraben wird, ist 
keine Grabungserlaubnis erforderlich. 
 
(weiter auf S. 4)
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Auf Nachfrage aus dem Gremium teil-
te Wehner mit, dass der Anschluss an 
das Umspannwerk in Bergtheim vorge-
sehen ist. Die Kapazitäten sind bei den 
Netzbetreibern stark umkämpft. Da die 
Einspeisezusage vorliegt, ist ein Aufstel-
lungsbeschluss möglich. Wenn die Be-
schlüsse entsprechend gefasst werden, so 
der Bauamtsleiter Marco Göbet, könnten 
wir am Montag in die zweite Beteiligung 
der Träger ö�entlicher Belange gehen und 
zeitgleich auch die Ö�entlichkeit noch 
einmal beteiligen. Die Frist soll wegen der 
Sommerferien entsprechend verlängert 
werden. Wenn alles gut läuft, könnte der 
Satzungsbeschluss am 18.9.25 erfolgen. 

Der Marktgemeinderat stimmte ohne 
Einwände für die Aufstellung Bebauungs-
plan „Agri-Photovoltaikanlage Gramschatz” 
und die Änderung des Flächennutzungs-
plans „Agri-Photovoltaikanlage Gram-
schatz” - Abwägung und Beschlussfassung 
vorgezogene Beteiligung der Behörden 
und der Ö�entlichkeit. (15:0)

Vollzug des Bayerischen Feuerwehr-
gesetzes; Bestätigung des 1. und 
2. Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Maidbronn

Am 18.07.2025 fanden in Maidbronn im 
Rahmen einer Jahreshauptversammlung 
die Wahlen des 1. u. 2. Kommandanten für 
den Markt Rimpar statt. Nach Art. 8 BayFwG 
bedürfen die Gewählten der Bestätigung 
durch die Gemeinde im Benehmen mit dem 
Kreisbrandrat. Für die Bestätigung müssen 
folgende Voraussetzungen vorliegen: 
• Die Wahl muss ordnungsgemäß  

abgelaufen sein
• Die gewählte Person muss …

• … wählbar sein 
• … die Wahl angenommen haben 
• … geeignet sein

Alle Voraussetzungen wurden geprüft 
und sind erfüllt. Zum 1. Kommandanten 
wurde Max Dernbach, Maidbronn, zum 
2. Kommandanten Frederik Dernbach, 
Maidbronn, gewählt. 

Die Wahl des 1. Kommandanten Max 
Dernbach und des 2. Kommandanten Fre-
derik Dernbach der Freiwilligen Feuerwehr 
Maidbronn wurde vom Marktgemeinderat 
einstimmig bestätigt. (16:0) Das Benehmen 
mit dem Kreisbrandrat ist noch herzustellen.

Ortsumfahrung Rimpar 
Informationen zum aktuellen  
Sachstand – Herr Maier und Herr Geyer 
vom Ingenieurbüro Maier

Bereits seit dem Jahr 2015 begleitet 
das beauftragte Ingenieurbüro Maier die 
Marktgemeinde Rimpar bei der Planung 
der Ortsumgehung. Ziel dieser umfassen-
den Infrastrukturmaßnahme ist es, den 
Durchgangsverkehr aus dem Ortskern 

zu verlagern, die Lärm- und Abgasbe-
lastung zu reduzieren und die Lebens-
qualität für alle Bürgerinnen und Bürger 
spürbar zu verbessern. Die geplante 
Trasse gliedert sich in zwei große Teil-
abschnitte: die Westumfahrung und die 
Südumfahrung Rimpars. Georg Maier vom 
Ingenieurbüro Maier berichtete in der Sit-
zung über die West- und die Südumfah-
rung, sowie über den Verfahrensstand.

Die Westumfahrung hat eine geplante 
Baulänge von insgesamt 1.899 Metern. 
Sie beginnt an der Günterslebener Straße 
(WÜ 3) und endet im Bereich des neu vor-
gesehenen Kreisverkehrs an der Staats-
straße 2294. Die Fahrbahn ist mit zwei 
Richtungsstreifen von jeweils 3,50 Metern 
ausgelegt, ergänzt durch beidseitige Ban-
kette von jeweils 1,50 Metern.

Zur Überwindung örtlicher Gelände- 
und Gewässerverläufe sind zwei Bau-
werke vorgesehen. Ein Durchlass für den 
Judengraben mit einer lichten Weite von 
2,00 Metern, einer lichten Höhe von 3,00 
Metern und einer Länge von 67,6 Metern. 
Weiter eine Brücke über den Weidleinsweg 
mit einer Länge von 7,00 Metern, einer lich-
ten Höhe von 5,00 Metern und einer Breite 
zwischen den Geländern von 22,50 Metern.

Für eine verkehrssichere Einbindung 
in das bestehende Straßennetz entste-
hen zwei Kreisverkehrsplätze mit einem 
Durchmesser von jeweils 40 Metern und 
einer Kreisfahrbahn von 7,50 Metern, 
einer an der Burgstraße/Alte Würzburger 
Straße und einer an der Staatsstraße 2294.

Darüber hinaus sind drei Regenrückhal-
tebecken zur Versickerung und Reinigung 
des Ober�ächenwassers geplant. Diese 
be�nden sich in den Bereichen Weid-

leinsgraben, Alte Würzburger Straße und 
Staatsstraße 2294.

Die voraussichtlichen Baukosten für die 
Westumfahrung belaufen sich auf rund 
11,5 Millionen Euro netto, wovon etwa 2 
Millionen Euro auf die beiden Ingenieur-
bauwerke entfallen.

Die Südumfahrung beginnt im Bereich 
des neu geplanten 2. Kreisverkehrs an 
der St 2294 und führt auf einer Länge von 
2.517 Metern bis zur Anbindung an die 
Kreisstraße WÜ 8 (Maidbronner Straße). 
Der Straßenquerschnitt sieht zwei Rich-
tungsfahrbahnen mit jeweils 4,00 Metern 
Breite vor sowie beidseitige Bankette von 
jeweils 1,50 Metern.

Ein zentrales Element dieses Abschnitts 
ist die geplante Talbrücke, die mit einer 
Länge von 154,70 Metern und einer Breite 
von 12,10 Metern das Pleichachtal über-
spannt. Die Brücke besteht aus fünf Feldern 
(27,85 m | 3 x 33,00 m | 27,85 m) und erhebt 
sich rund 17 Meter über das Gelände.

Ein weiteres Bauwerk ist die Brücke 
über einen Feldweg, die eine lichte Wei-
te von 5,50 Metern, eine lichte Höhe von 
über 4,70 Metern und eine Breite von 
11,75 Metern zwischen den Geländern 
aufweist. Auch in diesem Abschnitt sor-
gen zwei Kreisverkehre mit einem Durch-
messer von jeweils 40 Metern und einer 
Kreisfahrbahn von 6,50 Metern für eine 
sichere Anbindung, einer an der St 2294 
und einer beim Anschluss Maidbronn.

Zur ökologischen Sicherung der Maß-
nahme sind fünf Regenrückhaltebecken 
vorgesehen: am Kreisverkehr St 2294, im 
oberen Bereich der Talbrücke, im Bereich 
der Brücke über den Feldweg sowie im 
Bereich des Bauendes.

Übersichtsplan West- und Südumfahrung. Quelle: IB Maier

 Die geplante Westumfahrung. Quelle: IB Maier
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Wir planen 
und richten 
Sie ein.

RÄUMUNGS-
VERKAUF

WEGEN

UMBAU

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30 
info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

  

UUNNSSEERREE 

RÄDEERRWWEECCHHSSEELLTTAAGGEE 
        HHEERRBBSSTT 22002255 

 

Jeettzztt TTeerrmmiinn vveerreeiinnbbaarreenn 
geerrnnee aauucchh ppeerr WWHHAATTSSAAPPPP uunntteerr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

DDOO 0099.. OOKKTT 

DDOO 1166.. OOKKTT 

FFRR 1100.. OOKKTT 

FFRR 1177.. OOKKTT 

FFRR 2244.. OOKKTT 

DDOO 2233.. OOKKTT 

DDOO 3300.. OOKKTT 

FFRR 3311.. OOKKTT 

DDOO 0066.. NNOOVV 

FFRR 0077.. NNOOVV 

J
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Reiseland GmbH & Co. KG

Spiegelstraße 9 I 97070Würzburg I Tel. 0931 355690

wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de I www.reiseland-wuerzburg.de

Handwerk seit 1890

www.marktcafe-brandstetter.de

Ö�nungszeiten
Mo.-Fr. 6.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.00 bis 13.00 Uhr
So. & Ft. 7.30 bis 10.30 Uhr

Marktplatz 3
97222 Rimpar

Telefon 
0931/35488-99

AUCH
SONN- & 

FEIERTAGS 
GEÖFFNET

ANGEBOTE
UNSEREUNSERE

Kastenweißbrot

NUR

3,99
EURO

3
Stück

NUR

2,99
EURO

500g

Ki
ssinger

ANGEBOTE
IM OKTOBERIM OKTOBER

Mürbe Brezen

UNSEREUNSERE

NUR

3,49
EURO

2
Stück

WÜRZBURG
fahrrad

Räumungsverkauf wegen Umbau

Euer Experte in Würzburg 
für E-Bikes & Fahrräder

%

 Nahe Berliner Ring

 Raiffeisenstraße 3

 97080 Würzburg

www.fahrradprofis.info

707070707070707070
bis zu

...auf E-Bikes, 

Fahrräder & Zubehör!

707070
-Bikes-Bikes, %%%%%%707070%707070%707070%707070

, %, %, %, 
Solange Vorrat reicht.
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Die Gesamtkosten für die Südumfahrung 
werden auf rund 27 Millionen Euro netto 
geschätzt. Allein die Talbrücke schlägt mit 
etwa 13 Millionen Euro zu Buche.

 Mit der Umsetzung der Süd- und 
Westumfahrung Rimpars würde ein 
bedeutender Beitrag zur Verkehrs-
beruhigung und zur städtebaulichen 
Entwicklung unserer Marktgemeinde 
geleistet. Das Projekt wäre damit nicht 
nur Ausdruck eines vorausschauenden 
Verkehrskonzepts, sondern auch ein kla-
res Bekenntnis zu mehr Lebensqualität 
und Umweltbewusstsein.

Zum Verfahrensstand berichtete Georg 
Maier, dass das Planfeststellungsverfah-
ren für die Westumgehung bereits im 
Spätherbst 2017 mit der ersten Einrei-
chung eingeleitet wurde. Die Unterlagen 
wurden ö�entlich ausgelegt, und im Jahr 
2018 gingen rund 200 Einwendungen von 
Trägern ö�entlicher Belange (TÖB) sowie 
von Privatpersonen ein. Sämtliche Rück-
meldungen wurden intensiv geprüft und 
in einer Tekturplanung 2019 überarbeitet. 
Die erneut ausgelegte Planung brachte 
erneut zahlreiche, teilweise wiederholte 
Einwendungen mit sich. Insgesamt wur-
den 96 Punkte beanstandet, die jedoch 
alle fachlich gewürdigt und soweit mög-
lich in die jetzt fertiggestellte Planung auf-
genommen wurden.

Ein entscheidender Rückschlag kam im 
Mai 2021: Die Regierung von Unterfran-
ken stellte fest, dass die der Planung zu-
grunde liegenden Verkehrszahlen veraltet 
seien. Diese stammten aus dem Jahr 2002, 
waren jedoch 2017 in Abstimmung mit 
dem Staatlichen Bauamt und der Regie-
rung zunächst als ausreichend anerkannt 
worden. Mit dem Kreistagsbeschluss 2020 
zur Umsetzung der Umgehung wurde dies 
jedoch von der Regierung neu bewertet.

Daraufhin beauftragte der Markt 
Rimpar ein neues Verkehrsgutachten, 
das Anfang 2024 vorgelegt wurde. Die 
Verkehrszählung musste wegen der 
Corona-Auswirkungen und der Straßen-
baumaßnahme bei Gadheim nach hinten 
verschoben werden um sichere Zahlen zu 
bekommen . Das neue Gutachten enthält 
nun Prognosen bis zum Jahr 2035 und ist 
Grundlage für weitere Bewertungen, ins-
besondere beim Lärm- und Artenschutz.

Die neuen Unterlagen liegen seit An-
fang 2024 vollständig vor. Sie werden ak-
tuell überarbeitet und zusammengeführt, 
sodass für die Westumfahrung eine so-
genannte Mustermappe erstellt werden 
kann, die – wie mit der Regierung abge-
stimmt – vorab zur Durchsicht eingereicht 
wird. Sobald diese genehmigt ist, wird 
das Planfeststellungsverfahren erneut 
o�ziell eingeleitet. Da die früheren Ein-
wendungen bereits abgearbeitet wurden 

und inhaltlich berücksichtigt sind, wird 
mit keinen wesentlichen neuen Einwen-
dungen gerechnet. Es handelt sich daher 
bei der Tektur um ein „vereinfachtes Ver-
fahren“, das zügig zur Scha�ung des Bau-
rechts für die Westumfahrung führen soll.

Für die Südumfahrung wurde auf Grund 
der Verzögerungen bei der Westumfah-
rung bisher noch kein Planfeststellungs-
verfahren eingeleitet. Allerdings liegen 
die Entwurfsunterlagen bereits vollständig 
vor und werden derzeit an die neuen Ver-
kehrsdaten und artenschutzrechtlichen Er-
kenntnisse angepasst. Ziel der Verwaltung 
ist es, den Antrag für die Südumgehung 
möglichst zeitnah nach der Einreichung 
der Westumgehung ebenfalls zur Planfest-
stellung einzureichen.

Ein entsprechender Beschluss des 
Kreistags aus dem Jahr 2020 erlaubt der 
Landkreisverwaltung, das Verfahren ohne 
erneute Beschlussfassung im Kreistag ei-
genständig zu starten. Sobald die Unter-
lagen vollständig überarbeitet sind, kann 
also auch hier das Genehmigungsverfah-
ren beginnen.

„Mit der Süd- und Westumgehung steht 
Rimpar vor einem bedeutenden Schritt in 
Richtung einer verkehrsberuhigten, zu-
kunftsfähigen Gemeindeentwicklung. 
Die Planungen sind weit fortgeschritten, 
und insbesondere für die Westumfahrung 
zeichnet sich ein baldiger Einstieg in das 
endgültige Verfahren ab“, so Bürgermeis-
ter Bernhard Weidner. 

Auf Nachfrage aus dem Rat erläuterte 
Maier, dass sich die netto Baukosten der 
Süd- und Westumfahrung auf 45,8 Mio. 
Euro zuzüglich Mehrwertsteuer belaufen, 
wobei der eigentlich schon weitgehend 
abgeschlossene Grunderwerb und ggf. 
noch einzelne Ausgleichsmaßnahmen 
hinzukommen. Eine Anbindung an das 
Gewerbegebiet ist nicht vorgesehen, nur 
ein Anschluss Richtung Maidbronn. Die auf 
der Pleichachbrücke geplante Fledermaus-
schutzwand besteht aus Holzelementen, 
ähnelt optisch einer Lärmschutzwand, hat 
jedoch bisher noch keine lärmmindernden 
Aufgaben. Förderungswirksame Lärm-
schutzmaßnahmen können nur für direkt 

betro�ene Häuser am Kreisverkehr erwo-
gen, so Maier.

Von Seiten des Marktgemeinderates 
wurde vorgebracht, dass die Maßnahme 
von einer breiten Mehrheit als positiv für 
die Ortsentwicklung und Lebensquali-
tät gesehen wird. Maier vom IB Maier 
berichtete, dass bei der Regierung von 
Unterfranken die Notwendigkeit der Um-
gehung ebenfalls anerkannt wird. Die 
Verkehrsentlastung wird deutlich spür-
bar sein: Prognostiziert sind z. B. 4.000 
Fahrzeuge weniger pro Tag in der Nie-
derhoferstraße und 3.000 weniger in der 
Günterslebener Straße. Ohne Umgehung 
würde die Belastung dort auf 12.000 Fahr-
zeuge täglich ansteigen. Eine sinnvolle 
Verkehrsführung im Ortskern ist nur mit 
der Umgehung möglich, so Maier.

Das Verfahren sieht nach positiver 
Rückmeldung zur Mustermappe durch 
die Regierung eine erneute ö�entliche 
Auslegung und Einwendungsbearbei-
tung vor. Die Westumfahrung steht kurz 
vor der Einreichung, die Südumfahrung 
folgt zeitnah. Nach Abschluss der Plan-
feststellung besteht Baurecht, womit das 
Projekt rechtlich gesichert ist. Fragen in 
Bezug auf die technischen Herausforde-
rungen wie Fernwasser- und Gasleitun-
gen, wie mit dem Schafhof, der sich im 
Bereich der Trasse be�ndet umgegangen 
wird, werden in Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Stellen (z. B. ALE) bearbeitet. 

Schulweg Matthias-Ehrenfried- 
Schule– endgültige Planung

Ab dem neuen Schuljahr be�ndet sich 
die Matthias-Ehrenfried-Schule in der Ju-
lius-Echter-Straße. Dementsprechend ha-
ben sich die Verantwortlichen Gedanken 
über den neuen Schulweg der Grundschü-
ler gemacht. Der Schulweg war bereits in 
der Bauausschusssitzung im März Thema. 
Wie der zuständige Sachbearbeiter infor-
mierte wird es Änderungen im Bereich der 
Alfons-Arnold-Straße, Burgstraße, Julius-
Echter-Straße und Kirchenstraße geben. 

In der Kirchenstraße besteht derzeit 
kein Parkdruck, so dass die Parkverbots-
regelung wie gehabt bleiben können. 
Die Eltern sollen dazu animiert werden, 
die Kinder am großen Parkplatz in der Kir-
chenstraße aussteigen zu lassen. 

Die geplante Südumfahrung.
Quelle: IB Maier
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Auch in der Burgstraße soll es keine 
allzu großen Änderungen geben. Das 
bestehende eingeschränkte Halteverbot 
soll verkürzt und ein größerer „Sägezahn“ 
nach der Kurve angebracht werden, so 
dass der Verkehr besser ab�ießen kann. 

Größere Änderungen sind in der Al-
fons-Arnold-Straße in Bezug auf den Hal-
te- und Parkbereich geplant. Hier soll das 
Parken nur noch in verkürzten gekenn-
zeichneten Parkstreifen möglich sein. Der 
Gegenverkehr wird dort voraussichtlich 
nicht unwesentlich zunehmen, so dass 
Ausweichmöglichkeiten nötig sind. Auch 
größere Fahrzeuge oder der Winterdienst 
haben sonst Probleme. Die Parkplätze sol-
len vorerst nicht zeitlich begrenzt sein. 

Außerdem soll der Ausfahrtsbereich 
von der Julius-Echter-Straße auf die Al-
fons-Arnold-Straße verlängert werden. 

Die größten Veränderungen betre�en 
die Julius-Echter-Straße von oben bis zum 
Fußweg zur Kirche. Beim großen Park-
platz vor der Dreifachturnhalle ist eine 
Einbahnregelung geplant. Die Fahrzeuge 
fahren oben in den Parkplatz ein, können 
die Kinder aussteigen lassen und fahren 
unten wieder aus dem Parkplatz Richtung 
Ortsmitte. Die Kinder können dann ent-
lang der P�aster�äche an der DJK Halle 
vorbei sicher zur Schule laufen. An der 
P�aster�äche neben der DJK Halle soll zu 
den Bring- und Abholzeiten absolutes Hal-
teverbot gelten. Auf die Straße im Bereich 
des Zugangs zum Pausenhof soll ein Ze-
brastreifen angebracht werden. Die Fahr-
bahn soll in diesem Bereich auf die Hälfte 
verengt werden, so dass die Autofahrer ge-
zwungen sind langsamer zu fahren. Auch 
in diesem Bereich sollen zwei Kurzzeitpark-
plätze gescha�en werden, die ebenso zur 
Verkehrsberuhigung beitragen sollen. Die 
Durchfahrt soll nur den Anwohnern und 
Lehrkräften gestattet sein, weshalb ein „An-
lieger frei“ Schild angebracht werden soll.

Die Strecke von der Alfons-Arnold-Stra-
ße bis in die Julius-Echter-Straße würde in 
diesem Zuge zur Halteverbotszone wer-
den, sodass sich eine größere Anzahl an 
Halteverbotsschilder einsparen lässt. 

Sicherlich viel genutzt werden wird 
auch der Fußweg von der Kirche zur Schu-
le, der bisher nur ein Fußweg war. Der Weg 
ist barrierefrei ausgebaut und es wurde 
vorgeschlagen ihn auch für Radfahrer frei 
zu geben. Zur Sicherheit, dass die Kinder 
nicht einfach auf die Straße fahren, sollen 
am Ende zwei versetzte Bügel angebracht 
werden. Von Seiten des Rates wurde vor-
geschlagen, vom Schotterparkplatz einen 
Durchgang zum asphaltierten Parkplatz 
herzustellen. Weiter wurde aus dem Rat 
angefragt, ob es möglich ist zu den Stoß-
zeiten in der Niederhoferstraße am Hoh-
len Weg Tempo 30 einzurichten.

Bürgermeister Weidner sagte zu hier 
erneut einen Versuch diesbezüglich zu 
starten, sobald die Kommentare zu den 
Durchführungsbestimmungen der letz-
ten StVO-Änderung vorliegen.

Die Schulbushaltestelle soll in die eine 
Richtung bei der bestehenden Haltestel-
le an der Tankstelle sein, in die andere 
Richtung soll bei der ehemaligen EDEKA 
eine Haltestelle eingerichtet werden. Es ist 
geplant, dass die Kinder vom Lohenwein-
berg mit dem Bus aus Gramschatz mit-
fahren können. Die Schülerbeförderung 
übernimmt die Fa. Schraud. 

Der Marktgemeinderat nahm den Vor-
schlag der Verwaltung zur Kenntnis und 
stimmte ihm mehrheitlich zu. (15:1)

Erlass einer Stellplatzsatzung
Der Marktgemeinderat beschloss auf 

Empfehlung des Bauausschusses einstim-
mig die Stellplatzsatzung (16:0). Sie tritt 
zum 1.10.25 in Kraft. 

Erlass einer Spielplatzsatzung
Der Marktgemeinderat beschloss auf 

Empfehlung des Bauausschusses einstim-
mig die Spielplatzsatzung (16:0). Sie tritt 
zum 1.10.25 in Kraft. 

Bedarfsmitteilung  
Städtebauförderung 2026 – 2028

Der Marktgemeinderat stimmte der 
vorgelegten Bedarfsmitteilung Städte-
bauförderung mehrheitlich zu (15:1).

Sie wird alle Jahre auf die nächsten drei 
Jahre fortgeschrieben. Wie Bauamtsleiter 
Marco Göbet mitteilte, ist für 2026 auf-
grund der �nanziellen Lage der Gemein-
de nur die Verbreiterung des Gehweges 
im Zuge des Baus des Ärztehauses in der 
Niederhoferstraße eingeplant. 

Für die Verbreiterung des Gehweges 
hatte die Gemeinde die Anwesen in der 
Niederhoferstraße 11 und 13 erworben. 
Der Markt Rimpar erarbeitet dann ge-
meinsam mit dem Städteplaner Schlicht – 
Lamprecht was dort weiter entstehen soll. 

Der Bauamtsleiter teilte weiter mit, dass 
die Gestaltungssatzung und das kommu-
nale Förderprogramm in die Jahre ge-
kommen sei. Die Satzung müsse dringend 
überarbeitet und den heutigen Gegeben-
heiten (PV – Anlagen, etc.) angepasst 
werden. Auch der Umgri� sei zu groß. 

Ein entsprechender Zuwendungsantrag 
könnte noch in diesem Jahr gestellt wer-
den. Um weiter in der Städtebauförde-
rung bleiben zu können wird auch die 
Fortschreibung des ISEK für Rimpar ge-
fordert. Hier werden dann die Bürger be-
teiligt und Workshops in der Projektphase 
angeboten. 

Die Vorhaben Bücherei und Bistrogebäu-
de wurden um ein Jahr weitergeschoben. 

Kündigung der Vereinbarung  
zwischen dem Tierschutzverein 
Würzburg und Umgebung e.V. und 
dem Markt Rimpar

Mit Schreiben vom 15.07.2025 kündigt 
die 1. Vorsitzende des Tierschutzverein 
Würzburg e.V. form- und fristgerecht zum 
31.12.2025 die Vereinbarung, die die An-
nahme, Verwahrung und Versorgung von 
gefundenen Haustieren (Fundtieren) ein-
schließlich der erforderlichen Weiterver-
fügung regelt, die der Tierschutzverein für 
die Gemeinde in deren Auftrag ausführt.

Begründet wird die Kündigung damit, 
dass die darin vereinbarten Konditionen 
die tatsächlichen Aufwendungen sowie 
die erforderlichen Vorhaltekosten seit 
geraumer Zeit nicht mehr annähernd 
decken. Der Markt Rimpar zahlt seit dem 
Jahr 2015 unverändert jährlich 0,18 € je 
Einwohner, zuletzt für das Jahr 2024 wa-
ren dies 1.411,20 €.

Der Tierschutzverein sichert die gesetz-
liche Verp�ichtung der Gemeinde, näm-
lich die Annahme und Versorgung von 
auf dem Gebiet der Marktgemeinde Rim-
par gefundenen Haustieren weiter zu ge-
währleisten, allerdings ab dem 01.01.2026 
zu einem kostendeckenden Preis von 
1.00 € je Einwohner. Die Aufnahme von 
durch behördliche Anordnung beschlag-
nahmten bzw. sichergestellten Tieren ist 
ebenfalls weiterhin möglich. Über diese 
Tiere kann bei Aufnahme jeweils ein P�e-
gevertrag zu den aktuell gültigen Tages-
sätzen abgeschlossen werden. 

Der Tierschutzverein appelliert an das 
Wohl der Tiere, die aus gesetzlichen Grün-
den durch Fund oder Sicherstellung in 
ihre Obhut gegeben werden und sichert 
auch weiterhin seine Unterstützung zu. 

Der Markt Rimpar unterstützt den Tier-
schutzverein Würzburg e. V. in Form einer 
neuen Vereinbarung ab 01.01.2026 zur 
Sicherstellung der gesetzlichen Verp�ich-
tung, die Annahme und Versorgung von 
auf dem Gebiet der Marktgemeinde Rim-
par gefundenen Haustieren zu gewähr-
leisten. Der Marktgemeinderat stimmte 
dem Vorschlag der Verwaltung einstim-
mig zu (16:0).

Im Jahr 2022 wurden sieben Tiere, 2023 
sechs Tiere und 2024 13 Tiere (12 Katzen 
ein Kaninchen) an das Tierheim übergeben.
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Bericht des 1. Bürgermeisters über die 
Geschäfte der laufenden Verwaltung

ILE Würzburger Norden 
Bürgermeister Weidner informierte das 

Gremium, dass die ILE Würzburger Norden 
gemeinsam mit Mainschleife + zusammen-
arbeite. Schwerpunkt hier sollen Projekte 
bezüglich Wasserrückhalt und nachhalti-
ge Nutzung von Wasser sein. Sprecher ist 
Christian Holzinger, der Bürgermeister von 
Eisenheim, der Mitglied in beiden ILEs ist. 

Die ILE Würzburger Norden plant außer-
dem ein ILE Projekt ähnlich Future X, das in 
Rimpar stattfand. Weiter soll durch Schu-
lung der kommunalen Mitarbeiter deren KI 
Kompetenz gestärkt werden. Ein weiteres 
Thema waren die Dor�adeboxen. Die ILE 
möchte den Fokus verstärkt auf mobile 
und 24/7 Geschäfte richten. 

Bericht Bayerisches Landesamt für 
Statistik zum Zensus 2022

Das bayerische Landesamt für Statistik 
hat die auf Basis des Zensus 2022 fort-
geschriebenen Einwohnerzahlen zum 
31.03.2025 bekanntgegeben. Demnach 
hat der Landkreis 162.059 Einwohner, der 
Markt Rimpar 7.591 Einwohner. 

Damit liegt der Markt Rimpar im Land-
kreis auf Platz 4, hinter der Stadt Ochsenfurt 

mit 11.186 Einwohnern und der Gemeinde 
Veitshöchheim mit 9.646 Einwohnern sowie 
Höchberg mit 9.545 Einwohnern, aber deut-
lich vor Gerbrunn mit 6.458 Einwohnern.

Jahresrechnung 2024
Bürgermeister Weidner teilte mit, dass 

die Jahresrechnung 2024 seit 30.7.2025 ge-
legt ist und gemeinsam mit der Jahresrech-
nung 2023 in der September – Sitzung des 
Marktgemeinderates vorgelegt wird.

Mittelspannungsinfrastruktur
Weidner informierte über einen Ter-

min am 21.7.2025 mit der MFN. Sie plant 
gemeinsam mit der Gemeinde einen 
zeitgemäßen Ausbau der Mittelspan-
nungsinfrastruktur im Ort. So soll die 
Gemeinde den Anforderungen von E-La-
desäulen, Aufdach-PV und künftigen E-
Wärmepumpen und Klimaanlagen gerecht 
werden. „Um die Energiewende hinzube-
kommen haben wir eine enge Zusammen-
arbeit vereinbart“, so der Bürgermeister.

Kommunale Wärmeplanung
Im Juli trafen sich die Verantwortlichen 

der Gemeinde zum Auftakt zur kommuna-
len Wärmeplanung mit dem Planungsbüro, 
um bis zu den Bürgerversammlungen 2025 
eine Orientierung geben zu können.

„Zur Energieerzeugung mit erneuerba-
ren Energien sind wir ebenfalls sehr gut 
vorangekommen. Bei der AGRI-PV gibt es 
grundsätzlich die Chance auf Baubeginn 
noch 2025, bei Windkraft im Vorrang-
gebiet WK5 wurde der Bauantrag frist-
gerecht am 30.6.2025 beim Landratsamt 
Würzburg abgegeben. Beim ehemaligen 
Windvorbehaltsgebiet WK35 habe ich 
dem MGR einen Zeitablauf vorgeschla-
gen, der eine Auftragsvergabe an einen 
Projektanten noch bis 30.4.2026 möglich 
macht. Dieser Zeitablauf ist mit den Wind-
kümmerern abgestimmt,“ so Weidner. 

Somit ist eine sichtbare Energiewende 
im Markt Rimpar und auf dieser Basis das 
Etablieren einer Bürgerenergie möglich.

Ortsjubiläum 2026
Für die 900 – Jahr – Feier von Rimpar hat 

die Ö�entlichkeitsarbeit heute den Ent-
wurf für die Termine für Feste und Veran-
staltungen im Rahmen des Ortsjubiläums 
2026 an die Vereine und andere Mitwir-
kende versandt. Diese Übersichtsinfo zum 
geplanten Ablauf des Jubiläumsjahres 
und der Detailablauf zur Schlossbühne 
Mitte Juni bis Mitte Juli 2026 werden am 
23.09.2025 in der Vereinssitzung durchge-
sprochen und mit den Vereinen und Mit-
wirkenden verbindlich festlegt.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!

Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.
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In Rimpar und Güntersleben

Mobil: 0171/5301571

Rimpar: Donnerstag, 16 – 18 Uhr

Güntersleben: Mittwoch, 16 – 18 Uhr

Öffnungszeiten Büros:

Nächster Theoriekurs in Güntersleben:

Von Montag, 22.9. bis Dienstag, 30.9.2025, 
jeweils von 17:00 – 20:00 Uhr 

Nähere Infos auf unserer Homepage.

Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!

Alexander Hupp

Gebietsdirektor

0931 322 41 14

alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN

FINANZIEREN

BAUSPAREN

VERSICHERUNGEN 

UND VIELES MEHR!
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WISSENSWERTES

KUFBA-Sitzung am 26.09.2025 –  
Waldausschuss im Wald

• Beginn 08:30 Uhr, in der Waldhütte!
• Tre�punkt: Waldarbeiterhütte
• Anfahrt zur Waldhütte: 

https://goo.gl/maps/qw5uaB6TaSTsRS3z7
oder App what3words: auszüge.ziegelrot.erheblich
(Dreiwortadresse)

Der Rimparer Bauernmarkt  
geht in die Herbst-/ Wintersaison

In den sonnigen Sommermonaten hat der Rimparer 
Bauernmarkt seine Besucherinnen und Besucher mit län-
geren Ö�nungszeiten von 15 bis 19 Uhr empfangen. Viele 
nutzten die Gelegenheit, die frischen regionalen Produkte 
entspannt bis in den Abend hinein zu genießen.

Mit dem Beginn des goldenen Herbstes kehrt der Markt 
nun zu seinen gewohnten Zeiten zurück: Ab Oktober ö�-
net er wieder von 15 bis 18 Uhr. So bleibt genügend Zeit, 
nach Feierabend in gemütlicher Atmosphäre einzukaufen 
und das vielfältige Angebot zu entdecken.

Ein kleiner Hinweis: Im Januar 2026 macht der Rimparer 
Bauernmarkt eine kurze Winterpause und �ndet nicht statt. 
Ab Februar geht es dann wieder weiter.

Text: Nadja Kess

Verkehrshinweis –  
Schranke Ochsengrund 

Am Freitag, den 3. Oktober 2025, �ndet der 15. Maintal 
Bike Marathon statt. Daher wird die Schranke an der Straße 
im Ochsengrund zwischen Gramschatz und Güntersleben 
an diesem Tag bereits um 8:00 Uhr (statt wie gewohnt um 
9:00 Uhr) geschlossen. 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

gez. Markt Rimpar

03. 10.
08:00 Uhr

FERNWASSERVERSORGUNG einzelner Straßenzüge  
in Rimpar sowie in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 17,00 mg/l; Stand 09.2025
Gesamthärte ca. 22,1°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 844 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 03/2025 – Weitere Werte �nden Sie unter:  
www.fwm-wue.de/ Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html

EIGENWASSERVERSORGUNG einzelner Straßenzüge  
in Rimpar – Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 44,1 mg/l; Gesamthärte 27,6°dH (deutsche Härte), 
Bereich „hart“; Gesamthärte 5,0 mmol/l; Stand 09.2025
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 944 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 01/2025 Die Au�istung der einzelnen Straßenzüge in 
Rimpar �nden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte

EIGENWASSERVERSORGUNG in Gramschatz  
(gesamter Ortsteil) – Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt < 1,50 mg/l; Gesamthärte 21,8°dH (deutsche  
Härte), Bereich „hart“; Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 09.2025
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C 741 μS/cm; Grenzwert: 2.790 μS/cm 
nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11 Stand: 01/2025

Allgemeines zum Härtebereich: III (hart) entspricht einer 
Gesamthärte von mehr als 14°dH (deutsche Härte) und damit 
mehr als 2,5 mmol/l (Millimol Calciumcarbonat je Liter)

Neuer Leiter am Walderlebniszentrum 
Sigmar Wüst folgt auf Wolfgang Graf

Siegmar Wüst hat im September die Leitung des Walderleb-
niszentrums Gramschatzer Wald übernommen. Sein Vorgänger, 
Wolfgang Graf, ist nach langjähriger erfolgreicher Tätigkeit zum 
31. August in den Ruhestand gegangen.

Wolfgang Graf startete 1984 in den Staatsdienst. Zwischen 
1990 und 1999 war er in Togo und Ghana für die Deutsche Ent-
wicklungshilfe tätig, wo er Projekte zum Brunnenbau, zur Wie-
derau�orstung und zum Erosionsschutz umsetzte. Seit 2005 
leitete er das Walderlebniszentrum bei Rimpar, baute es mit auf 
und erweiterte kontinuierlich das waldpädagogische Angebot. 

Sein Nachfolger, Siegmar Wüst sammelte zunächst einige 
Jahr als Forstwirt Berufserfahrung. Nach einem anschließenden 
Studium der Forstwirtschaft ist er seit 1992 bei der Bayerischen 
Forstverwaltung. Von 2007 bis 2020 war er bereits stellvertre-
tender Leiter am Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald. In 
der Zwischenzeit baute er ein ähnliches Zentrum in Grafrath auf 
und übernahm dort die Leitungsfunktion. Nun kehrt er in seine 
fränkische Heimat zurück und freut sich auf die neue Aufgabe.

Mit dem Walderlebniszentrum und seiner Waldwerkstatt 
möchten das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kitzingen-Würzburg (AELF) bei Kindern und Erwachsenen die 
Freude an der Natur und am Wald in der Region wecken. Das 
Walderlebniszentrum ist mit dem Qualitätssiegel Umweltpäda-
gogik ausgezeichnet.

Christopher Traub, Bereichsleiter Forsten am AELF bedankte 
sich bei Wolfgang Graf für sein Engagement, das er dabei gezeigt 
hat, und wünschte Siegmar Wüst für die Tätigkeit viel Erfolg. 

Text: Simon Vornberger

Der forstliche Leiter am AELF, Christopher Traub (Mitte) bedank-
te sich bei Wolfgang Graf (links) für die langjährige Tätigkeit und 
wünschte Siegmar Wüst (rechts) viel Erfolg für die neue Tätigkeit.
 Foto: Antje Julke
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Kurz vor Vollendung ihres 90. Lebensjahres verstarb am 20. August 2025  
unsere ehemalige Leiterin des Schlossmühl-Kindergartens

Schwester Maria Friedholda (Juliane) Fritz OSF

Juliane Fritz wurde am 24. Oktober 
1935 in Mündling geboren. Für 61 Jah-
re sollte Rimpar ihr Lebensmittelpunkt 
bleiben. Am 31. Dezember 2019 siedel-
te Sr. Friedholda aus gesundhetlichen 
Gründen nach Lohr-Sendelbach um.

Ihren Beruf als Kindergärtnerin und 
Gruppenleiterin als eine der sog. „Bach-
schwestern“ im Schlossmühl-Kinder-
garten übte Sr. Friedholda mit Hingabe 
von 1958 bis 1972 aus. 70 Kinder hatte 
sie in den Anfangsjahren allein zu be-
treuen. Von 1972 bis 2001 trug sie die 
Gesamtverantwortung als Leiterin des 
Schlossmühl-Kindergartens. In ihren 
fast 43 Berufsjahren prägte Sr. Friedhol-
da Generationen von Rimparer Kindern. 

Sr. Friedholda zeichnete sich in fast 
43 Dienstjahren an nahezu 11.000 Ar-
beitstagen bei nur 27 Krankheitstagen 
als Erzieherin und Leiterin des Schloss-
mühlkindergartens für die Kinder 
unserer Marktgemeinde durch ihren 
unermüdlichen Einsatz und ihre Zuver-
lässigkeit für unser Gemeinwohl und 
das Wohl unserer Kinder besonders aus.

Sr. Friedholda war ein stiller, zufriede-
ner Mensch, der selbstverständlich da 
war. Das persönliche und gemeinsame 
Gebet war ihr sehr wichtig. Sie nahm 
die Anliegen der Menschen mit in ihre 
Zwiesprache mit Gott hinein. 

Wir trauern nicht nur um eine ge-
schätzte Mitarbeiterin und Mitbürge-

rin, sondern auch um einen aufrechten 
und hilfsbereiten Menschen, dem wir 
stets ein ehrendes Gedenken bewah-
ren werden. 

Unsere herzliche Anteilnahme gilt 
Sr. Friedholdas Bruder Xaver, ihrer 
Schwägerin Hildegard und allen An-
gehörigen, denen sie sich sehr ver-
bunden wusste.

Marktgemeinde Rimpar  Im Namen der Belegschaft 
Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister  Andreas Lober, Personalratsvorsitzender Rimpar, im August 2025

Zwischen Tabu und Teilhabe: Leben mit einer 

chronischen oder psychischen Erkrankung

Das Büro für Chancengleichheit am Landratsamt Würzburg 
möchte dieses Thema bewusst in die Ö�entlichkeit rücken, 
Vorurteile abbauen und informieren. Gemeinsam mit den Be-
auftragten für die Belange von Menschen mit Behinderung des 
Landkreises und seiner Städte und Gemeinden lädt es daher alle 
Interessierten zu einem Informations- und Diskussionsabend 
ein. Die Veranstaltung �ndet am Donnerstag, 9. Oktober 2025, 
von 17 bis 19 Uhr im Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 
Haus II, Sitzungssaal II statt.

Kostenloser Infoabend mit Betro�enen  
und Vertreterinnen von Beratungsstellen

Referentinnen der Psychosozialen Beratungsstelle des Ge-
sundheitsamts für Stadt und Landkreis Würzburg berichten 
aus ihrer beru�ichen Praxis. Dabei stellen sie Unterstützungs-
möglichkeiten, Ansprechstellen und Strukturen im Landkreis 
Würzburg vor. Zudem berichtet eine Betro�ene und Vertreterin 
der Selbsthilfegruppe ME/CFS Würzburg über chronische Er-
krankungen. ME/CFS steht für Myalgische Enzephalomyelitis/
Chronisches Fatigue-Syndrom – eine schwere chronische Er-
krankung, die mit ausgeprägter Erschöpfung und zahlreichen 
weiteren Symptomen einhergeht und nach Viruserkrankungen 
wie COVID-19 auftreten kann. Im anschließenden Austausch 
sollen Anliegen aus den Landkreisgemeinden sowie mögliche 
Themen für künftige Tre�en besprochen werden. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kostenlos; eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Informationsangebot zur Existenzgründung,  
Existenz erhaltung und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten. Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 8. Oktober 2025 
von 9:00 bis 12:00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

 
 Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

10 Jahre Öko-Modellregion Oberes Werntal

Jubiläums-Veranstaltungen im Herbst
Die Öko-Modellregion Oberes Werntal feiert ihr 10-jähriges 

Jubiläum – und das ist ein Grund zum Feiern! Das besondere 
Jubiläumsjahr lädt dazu ein, die Welt des Bio-Wissens und der 
Bio-Produkte zu entdecken – und die engagierten Menschen 
kennenzulernen, die die Öko-Modellregion prägen. Einige Ver-
anstaltungen dürfen ohne Anmeldung besucht werden, bei an-
deren ist eine Anmeldung erforderlich. 
• Weitere Infos gibt’s jeweils unter  

www.oekomodellregionen.bayern/oberes-werntal (Termine)
Außerdem jetzt schon vormerken: Als Höhepunkt �ndet am 
Sa., 9. Mai 2026 das große Jubiläumsfest der Öko-Modellregion 
Oberes Werntal auf Gut Obbach statt.

Text: Anja Scheurich
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WIR
SUCHEN

DICH!
IM SPEZIELLEN: 

SHK Monteure m / w

WIR BIETEN DIR: 

Arbeitsbedingungen der Oberklasse!

 MEHR INFOS UNTER:

 www.josef-trabert.de/karriere

Josef Trabert GmbH & Co KG

Weingartenstraße 30 · 97072 Würzburg

Tel.: 0931 74549

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT!

Für unser Büro in Rimpar im 

Technologiepark suchen wir ab sofort eine 

zuverlässige und gründliche 
Reinigungskraft (m/w/d) 

auf Minijob- oder Teilzeitbasis.

2 x wöchentlich (ca 3 – 4 Std. pro Woche) – 

freie und fl exible Arbeitszeiten

• Reinigung der Büroräume

• Pfl ege von Sanitäranlagen

• Allgemeine Ordnung und Sauberkeit

✆ Kontakt: 

Bitte melden Sie sich telefonisch 

(Mo-Fr. 08 – 12/13 – 17Uhr) unter 

09365 – 3008-0 (oder per E-Mail 

an personal@arnold-spedition.de)

Zuständig: Frau Manuela Weise

                 Kontaktdaten per QR Code:

 
Seite 1 von 1







��

 
(Kontaktdaten per QR Cod

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 

für unsere

Tagespflege in Rimpar
eine

Pflegehilfskraft od. Betreuungskraft
mit 20 Wochenstunden.

Ausführliche Informationen erhalten Sie bei 

Frau Susanne Schiedermeier unter 09365 1246.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Caritas Sozialstation Gregor e.V   

Milanstraße 2

97241 Bergtheim

09367 988790
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Kehr Raus

Aussiedlerhöfe 6

97222 Rimpar

Telefon 0 93 65 /50 33 41

Telefax 0 93 65 /50 35 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/7 68 34 83

beetz@kehr-raus.de

www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,

pflegen und kehren
Gartenservice

Hecke & Baum

Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst

Friedel Optik ·  Inh. Ulla Esly e.K. ·  Versbacher Str. 203 ·  Würzburg ·  T 0931/286660 ·  www.friedel­optik.de

EINFACH BESSER (AUS)SEHEN

¾ Brillen aller Art
¾ Sonnenbrillen in Sehstärke
¾ Sportbrillen
¾ Kontaktlinsen
¾ vergrößernde Sehhilfen
¾ Sehtest
¾ Augeninnendruckmessung



15

Spatenstich für das Ärztehaus 

Anfang September setzten Rimpars Bürgermeister Bern-
hard Weidner, der Bauamtsleiter des Marktes Rimpar Marco 
Göbet, Geschäftsführerin der Firma Bömmel Bau Astrid Hip-
peli, der Bereichsleiter „Bau“ von Bömmel Bau Ste�en Möller, 
Bauleiter Lukas Gabold von Bömmel Bau, Dr. Sebastian Stei-
genberger, Dr. Michael Donner und Apotheker Andreas Döm-
ling den symbolischen Spatenstich für das neue Ärztehaus in 
Rimpar. Mit diesem Projekt wird nicht nur die medizinische 
Versorgung vor Ort langfristig gestärkt, sondern zugleich der 
Ortskern aufgewertet werden. Bauherr und Investor ist die 
Bömmel-Bau GmbH aus Bad Kissingen, die das Projekt voll-
ständig aus privaten Mitteln �nanziert.

Bürgermeister Bernhard Weidner zeigte sich erfreut über 
den Beginn der Bauarbeiten: „Es ist großartig, dass es nun 
endlich losgeht. Das Ärztehaus ist ein wichtiger Schritt für die 
Zukunft unserer Gemeinde und wird die Gesundheitsversor-
gung für die Menschen in Rimpar nachhaltig sichern.“

Geplant sind moderne Praxisräume sowie eine Apotheke 
unter einem Dach. Künftig werden dort die Praxen von Dr. Se-
bastian Steigenberger und Dr. Michael Donner zu �nden sein. 
Beide Ärzte sind seit vielen Jahren in Rimpar tätig und können 
ihre Patientinnen und Patienten bald in zeitgemäßen Räumen 
empfangen. Auch die Ratsapotheke von Andreas Dömling, 
die bisher im alten Rathaus untergebracht ist, wird in das neue 
Gebäude einziehen. So können Diagnose, Behandlung und 
Medikamentenversorgung künftig direkt an einem Ort statt-
�nden – ein großer Vorteil für die Bürgerinnen und Bürger.

Die Fertigstellung des Ärztehauses ist für Herbst 2026 ge-
plant. Schon jetzt ist die Zusammenarbeit aller Beteiligten, 
von den Ärzten und dem Apotheker über die Gemeinde bis 
hin zu den Investoren,– von O�enheit und einem guten Mit-
einander geprägt. Neben barrierearmen Zugängen und aus-
reichend Stellplätzen bringt das Projekt auch städtebauliche 
Verbesserungen: Mit der Beseitigung der Engstelle in der Nie-
derhoferstraße wird nicht nur die Verkehrssituation erleich-
tert, sondern auch das Ortsbild spürbar verschönert. Auch 
hier geht ein lange gehegter Wunsch in Erfüllung.

Nach dem Umzug von Praxis und Apotheke soll im Rahmen 
der Städtebauförderung das Quergebäude am alten Rathaus 
weichen und der „Platz der Partnerschaft“ fertig gestellt wer-

den. Die bisherigen Apothekenräume sind 
für eine neue Gemeindebücherei vorgese-
hen, die ebenfalls mit Fördermitteln reali-
siert werden soll.

 
Text: Nadja Kess  

Gra�ken: Bauherr: Bömmel Bau GmbH, 
Bad Kissingen; Architekturbüro  
Planwerk GmbH & Co. KG, Würzburg

Programm – Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald

• Sonntag, 28.09.2025: Gramschatzer Waldschätze –  
Wanderung zum „Ochsenhäusle“
Wanderung für Erwachsene und Jugendliche.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

• Am Freitag, den 03.10.2025 („Tag der Deutschen Einheit“) 
ist das Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald  
von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr geö�net!

• So., 05.10.2025: Bäume des Waldes erkennen und nutzen
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 1 1/2 Stunden.

Ö�nungszeiten: Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
und Sonntag von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr.
Anmeldung: Bis 2 Tage vor Veranstaltung unter 0931/801057-
7000 oder E-Mail: wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.

Weitere Informationen zum Programm im Internet unter:  
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
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Aus der Weiterbildungsreihe 
„Fit fürs Ehrenamt“: Workshops 
und Seminare im zweiten Halbjahr

Die Servicestelle Ehrenamt des Landkreises Würzburg bietet 
in der Programmreihe „Fit fürs Ehrenamt“ ein vielfältiges Wei-
terbildungsangebot an. Die Kurse und Seminare richten sich 
an alle freiwillig Engagierten im Landkreis. In der zweiten Jah-
reshälfte stehen vier Veranstaltungen mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten zur Auswahl.
• Seminar am 7. Oktober 2025, 18 bis 20:30 Uhr 

Vereinssatzung: Was ist möglich, was ist nötig?
• Workshop am 26. November 2025 in Kooperation mit 

„digital verein(t)“, 18 bis 21 Uhr 
Fotos verwenden: Bildbearbeitung, Stockfotos und Lizenzen

• Online-Seminar am 11. Dezember, 18 bis 20:30 Uhr – Verein 
der Zukunft – Impulse für eine zukunftsfähige Vereinsführung

Die Veranstaltungen sind für alle Bürgerinnen und Bürger kos-
tenfrei, die sich im Landkreis Würzburg freiwillig engagieren. Die 
Anmeldung zu den Workshops und Seminaren ist auf der Seite 
der Servicestelle Ehrenamt unter www.landkreis-wuerzburg.de/
�t-für-s-Ehrenamt möglich.

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Digital, einfach, sicher: Neues 
Uploadportal des Gesundheitsamts 

für Stadt und Landkreis Würzburg

Wenn in Kita oder Schule die Läuse ausbrechen, wenn Ärzte 
einen Verdacht auf meldep�ichtige Krankheiten haben oder Be-
treiber von Trinkwasseranlagen ihre Befunde übermitteln: Be-
stimmte Berufs- und Personengruppen tauschen sich im Alltag 
regelmäßig mit dem Gesundheitsamt aus. Dabei werden auch 
personenbezogene Daten übermittelt. 

Um diese vertraulichen Daten bestmöglich zu schützen, bie-
tet das Gesundheitsamt von Stadt und Landkreis Würzburg 
ab sofort die Kommunikation über ein datenschutzkonfor-
mes Uploadportal an. Benachrichtigungen von Einrichtungen 
zum Infektionsgeschehen sowie notwendige Formulare und 
Meldungen können über den Zugang auf der Internetseite 
des Landkreises Würzburg übermittelt werden. Die Verwen-
dung des Portals erhöht die Sicherheit beim Versand der Da-
ten, Nutzer erhalten automatisch einen Eingangsbeleg und 
die Bearbeitung innerhalb der Behörde wird vereinfacht. Das 
datenschutzkonforme Portal des Gesundheitsamtes von Stadt 
und Landkreis Würzburg ist über www.landkreis-wuerzburg.de/ 
formulare in der Rubrik „Gesundheitsamt“ erreichbar. Mit diesem 
neuen Angebot macht das Landratsamt Würzburg einen weite-
ren Schritt in Richtung einer modernen und bürgerfreundlichen 
Kommunikation. Es bietet inzwischen in den verschiedensten Be-
reichen mehr als 150 digitale Anträge, Formulare und Austausch-
portale an – von der Kfz-Zulassung über das Umweltamt bis hin 
zum Veterinärwesen und dem digitalen Bauantrag. 

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Das Taktikzentrum des Heeres führt nachstehende Übung 
durch: ÜbNr.: 406-9-63-DE
• Übungszeitraum: 29.09.2025 – 10.10.2025
• Name der Übung: EKV Orientierungsmarsch Steinfeld
• Übungsraum: Eisenheim, Prosselsheim, Kürnach, Esten-

feld, Unterpleichfeld, Oberpleichfeld, Bergtheim, Hausen, 
Rimpar mit Ausdehnungen in die Landkreise Schweinfurt, 
Bad Kissingen & Ascha�enburg

Die I. Inspektion Lehrgruppe A InfS führt nachstehende 
Übung durch: ÜbNr.: 423-10-18-DE
• Übungszeitraum: 07.10.2025 – 09.10.2025
• Name der Übung: OL3B Jg Marschausbildung und Be-

ziehen von Räumen
• Übungsraum: Rimpar, Güntersleben, Estenfeld, Unter-

pleichfeld, Hausen bei Würzburg mit Ausdehnungen in 
den Landkreise Main-Spessart 

gez. Eberth, Landrat

Online-Veranstaltungen – Oktober 2025

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen sowie die Einwahl-
links (Microsoft Teams) unter:  www.angeklickt-durchgeblickt.de

Thema Datum Uhrzeit

Tipps für den Wiedereinstieg 08.10. 16:00 – 17:00 Uhr

Führungsverantwortung übernehmen 14.10. 16:00 – 17:30 Uhr

Erfolgreiche Bewerbungsschreiben  

und Tipps für das Vorstellungsgespräch
22.10. 16:00 – 17:30 Uhr

Wenn Gesundheit den Beruf beein�usst 22.10. 14:00 – 15:00 Uhr

Frauen und Rente 23.10. 15:00 – 16:30 Uhr 

Ausbildung & Familie? Beides – in Teilzeit! 29.10. 09:30 – 10:30 Uhr

Gesund und resilient bleiben 30.10. 11:00 – 12:30 Uhr

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1

Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518

Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Aus Ihrem Biomüll entsteht wertvoller Kompost für unsere Fränkische Erden. Doch das 
klappt nur, wenn in der Biotonne wirklich nur Bioabfälle landen � ganz ohne Plastik!

Plastik hat in der Biotonne

nichts verloren!

Gemeinsam für besseren Kompost. So geht�s richtig:

Finger weg von Plastik-

beuteln � auch von �kom-

postierbarem Bioplastik�!

Sie verrotten nicht richtig 
und verschlechtern die 

Qualität unseres Komposts.

So sammeln Sie richtig:

▪ wickeln Sie Küchenabfälle in Zeitungspapier

▪ verwenden Sie Papiertüten für Biomüll oder

▪ sammeln Sie Bioabfälle in einem Behälter und 
leeren diesen direkt in die Biotonne

Kein Straßenkehricht!

Der gehört ausschließlich 
in die Restmülltonne � 

nicht in die Biotonne.

Für einen sauberen Landkreis 
Würzburg und gesunde Böden � 
machen Sie mit! Plastik raus
aus der Biotonne.

BERGTHEIM | KÜRNACH | ESTENFELD | WÜRZBURG | EIBELSTADT | OCHSENFURT | AUB | RÖTTINGEN

Das neue Seniorenzentrum Uettingen

Eröffnung Ende 

2025202
-----

Eröffnung 

202525-----

a
rc

h
ic

u
lt

 g
m

b
h

Bewirb dich schon jetzt.
Wir freuen uns auf dich!

Erfahre mehr unter: 
www.willkommen-im-team.info
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Veranstaltungstermine
• Wirtshaussingen: Do. 25.09.25 ab 

14 Uhr in der Alten Knabenschule;
• Senioren-Tanzcafé: jew. Mittwoch  

ab 14 Uhr, Alte Knabenschule,  
08.10. + 12.11.25

Soziale Dienste –  
Angebot des Seniorenrates

• Rufen Sie an: Manfred Schömig,  
Tel.: 09365/1644, für Altersrente  
und Besteuerung; Gerd Strässer,  
Tel.: 09365/1526, für Fragen des 
Arbeits- und Sozialrechts. 

• P�egeservice Bayern:  
www.seniorenportal-mainfranken.de

• Beratungsangebot der gesetzlichen 
P�egekasse in Bayern:  
Tel.: 0800/7721111. 

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Tel.: 0931/116117

• Kulturtafel:  
www.kulturtafel-wuerzburg.de 
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, 
Tel.: 0931/32099667

• P�egeberatung: Kostenlose Bera-
tung rund um die P�ege erteilt Ihnen 
die Sozialstation St. Gregor:  
Tel.: 09367/988790, E-Mail:  
info@sankt-gregor.de,  
Internet: www.sankt-gregor.de

• Ein Service vom „WIRKOMMUNAL“. 
einer Abteilung des Kommunalun-
ternehmens des Landkreises Würz-
burg“:  P�ege- und Wohnberatung:  
Linda Vierheilig, Tel. 0800/0001027,  
p�egeberatung@ 
kommunalunternehmen.de

• Fachstelle für p�egende  
Angehörige: Tel. 0931/8044281 –  
Barbara Heller: barbara.heller@
wirkommunal.de, Stephanie Kamp-
schulte: stephanie.kampschulte@
wirkommunal.de 

• Hospiz- und Trauerarbeit: 
 Malteser: Koordinatorinnen,  
Tel. 0931/4505-227, Hospizverein: 
0931/5 33 44

• Homepage:  
Unter www.seniorenrat-rimpar.de  
erfahren Sie Angebote, Informationen 
und Veranstaltungshinweise.

 Text: Josef Fischer (Sprecher Seniorenrat)

SENIOREN

Zeit füreinander haben – Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe
Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, rufen Sie uns an unter: 0176/66284143.

Grillfest am Ö�nungswochenende – lecker war’s!

Was für ein schöner Tag! Am Ö�nungs-
wochenende der Tagesp�ege in Rimpar 
wurde gemeinsam mit den Gästen das 
alljährliche Grillfest gefeiert – organisiert 
von Michaela Rückel, mit ganz viel Herz 
und Unterstützung von echten Grill-
pro�s: Markus Friemel am Grill, Corinna 
Krapf und Rentnerin Claudia Schraut.

Die Stimmung war super und das 
Wetter traumhaft!  Gemeinsam haben 
die Gäste vormittags leckere Salate 

vorbereitet – und mittags zusammen 
mit Steaks, Bratwürsten und frischer 
Bruschetta genossen.  Zum Nachtisch 
schmeckte dann das Eis mit frischen 
P�rsichen und Sahne! 

Alle waren sich einig: Das war ein tol-
les Event – mit viel Lachen, gutem Essen 
und echtem Miteinander. 

Text und Foto: Susanne Schiedermeier, 
Tagesp�ege Rimpar

Gute Laune beim 
Schlossfest in Rimpar: Senioren feiern 
mit Musik, Kuchen und Kettenkarussell

Beim diesjährigen Schlossfest in Rimpar 
besuchten 35 Seniorinnen und Senioren 
aus der Tagesp�ege Rimpar den Senio-
rennachmittag um gemeinsam ein paar 
fröhliche Stunden zu verbringen. Trotz 
schlechtem Wetter war die Stimmung 
von Anfang an heiter und entspannt.

Für musikalische Unterhaltung sorgte 
„Mr. Cadillac“, der mit seiner Musik viele 
Erinnerungen weckte und zum Mitsin-
gen und Mitschunkeln einlud. Nach dem 
Ka�eegenuss schmeckten Bier und Brat-
wurst umso besser – ganz nach fränki-
scher Tradition.

Ein besonderes Highlight: Zwei mutige 
Seniorinnen trauten sich mit 92 und 86 
Jahren noch einmal eine Fahrt mit dem 

Kettenkarussell zu – unter dem Applaus 
der staunenden Zuschauer! Ihr Mut und 
ihre Lebensfreude sorgten für strahlende 
Gesichter und bleiben sicher allen in bes-
ter Erinnerung.

Ein gelungener Nachmittag, der zeigt: 
Lebensfreude kennt kein Alter!

Text und Foto: Susanne Schiedermeier, 
Tagesp�ege Rimpar
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Seniorentre� im AWO-Heim

AWO-Heim Rimpar,  
Günterslebener Str. 14  
Kontakt: Harald Schmid, 0173/7009629
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

02. 10.
13:30 Uhr

Das o�ene Musterhaus 2025 in Kürnach
Selbstständig Zuhause leben trotz Einschränkungen.

Das Musterhaus ist zur freien Besichtigung,  
ohne Terminvereinbarung, geö�net: 
• Do., 12 – 15 Uhr: 09. Oktober
• Adresse des Musterhauses:  

Prosselsheimer Str. 16, 97273 Kürnach

Individuelle Besichtigung nur unter Tel.: 0931/80442-38. 
Mehr Infos siehe QR-Code.

P�egeberatung – Hausen bei Würzburg
• Rathaus, Fährbrücker Straße 5

Kostenfreie Einzelberatung zu P�ege,  
Demenz und Wohnen im Alter
• 01. Oktober 2025 von 14 – 17 Uhr

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen  
Beratungstermin: Tel.: 0800 0001027 oder 
p�egeberatung@wirkommunal.de

W I R K O M M U N A L .

Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67

97074 Würzburg

www.wirkommunal.de

Nur nach

Termin-

vereinbarung

Mittagessen mal anders!  
Die Strolche zu Besuch im Bürgergarten

Am allerletzten Tag vor Beginn unserer Schließzeit durften 
wir mit den Kindern den Rimparer Bürgergarten besuchen und 
wurden von Elke Weippert, der Vorsitzenden des Obst- und 
Gartenbauvereins gleich in Empfang genommen. Frau Weip-
pert erklärte uns zuerst, dass an den Hochbeeten jeweils kleine 
Schilder angebracht sind. Auf einigen dieser Schilder steht: „Na-
schen erlaubt“ – hier darf jeder Besucher sich ohne schlechtes 
Gewissen bedienen. Auch von den leckeren Brombeeren und 
Stachelbeeren oder dann im Herbst von den Weintrauben am 
Rand des Bürgergartens darf jederzeit probiert werden.

Auf einigen Hochbeeten allerdings ist eine ausgestreckte 
Hand mit der Aufschrift: „STOP!“ zu sehen – diese Beete werden 
von Privatpersonen angep�anzt und gep�egt und sind damit 
tabu für Besucher.

Unsere Kinder waren gleich begeistert und halfen an diesem 
heißen Sommertag beim Gießen. Sie pumpten das Wasser aus 
dem Bach mit Hilfe einer richtig alten Pumpe in die kleinen Gieß-
kannen und versorgten so mit viel Elan alle P�anzen im Bürger-
garten. Einige Kinder suchten nun im Garten nach Schnittlauch, 
Radieschen, Tomaten und Gurken, schnippelten diese dann ge-
meinsam mit allen anderen Kindern klein und belegten frische 
Brotscheiben. Den meisten Spaß allerdings machte dann das 
Essen der selbstbelegten Butterbrote. 

Ein toller Aus�ug, den wir im nächsten Jahr ganz sicher wie-
derholen werden – ein herzliches Dankeschön nochmal an Frau 
Weippert, die sich um alles so fantastisch gekümmert hat!

Text und Foto: Irene Baumeister

KIGA / HORT / SCHULE

Offene Veranstaltungen

in der Tagespfl ege Rimpar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tagespfl ege Rimpar, Brunnenstraße 3, Tel. 09365 - 1246

Oktober 2025:

08.10. um 14:15 Uhr Wortgottesdienst mit Diakon Wolf

28.10. um 14:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dario

werktags um 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

01.10. um 14:15 Uhr offener Seniorenkaffee:
 Oktoberfest mit Weißbier

(Voranmeldung erwünscht)

23.10. von 14 – 16 Uhr Beratung zum Thema Tagespfl ege,
 Pfl egegrad / Höherstufung / Hilfsmittel

(Anmeldung erwünscht)

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden
  Endlose Blütenfreude & Sommertraum

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden

Baum- und Rosenschule • Gartengestaltung 
Topfrosen • Inh. Gebr. T & M Hornung
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„Unser Dorf Rimpar“

War das Jahresprojekt der KiTa Bachzwerge. Hier bei waren 
wir mit den Kindern in Rimpar unterwegs um unser schönes 
Dorf einmal besser kennenzulernen. 

Begonnen haben wir mit dem Kobel, welcher einem Eich-
hörnchen-Nest nachempfunden wurde. Danach besuchten wir 
die kath. Kirche St. Peter und Paul, als eines der ältesten und 
größten Gebäude in Rimpar. Auf unserer Suche nach dem Früh-
ling in Rimpar verschlug es uns bei einem unserer Aus�üge bis 
auf den Spielplatz in der Wiesenstraße in Maidbronn. Die Vor-
schüler konnten ihr Dorf noch besser kennenlernen bei ihrem 

Besuch der Tagesp�ege, wo die Kinder gemeinsam mit den Se-
nioren Ostergruß Karten malten. Zudem bekamen unsere Vor-
schulkinder einen Einblick in das Tagesgeschehen der VR Bank 
Rimpar. Alle Kinder konnten mit Herrn Winzlmaier gemeinsam 
das bekannteste Gebäude Rimpars vom Keller bis zum Ritter-
saal erkunden. Das Schloss Grumbach. Abschließend für unser 
Jahresprojekt besuchten wir noch einige der wunderschönen 
Spielplätze in Rimpar. 

Wir freuen uns schon auf unser neues Jahresprojekt im neuen 
KiTa Jahr.

Text: Kilian Weidner
Fotos: Alexandra Spiegel und Sandra Vanella

Sommerfest in der KiTa Bachzwerge –  
ein rundum gelungener Tag

Bei strahlendem Sonnenschein feierten wir in diesem Jahr 
unser fröhliches Sommerfest unter dem Motto „Unser Dorf 
– Berufe in Rimpar“. Die Kinder begeisterten das Publikum 
mit liebevoll einstudierten Tänzen zu bekannten Liedern wie 
„Guck mal diese Biene da, Old McDonald, Bodo mit dem Bag-
ger und Wackelkontakt“.

Ein besonderes Highlight war der gemeinsame Ab-
schlusstanz aller Kinder und Eltern zu „Wackelkontakt“, der 
gezeigt hat, wie viel Spaß wir als Dorfgemeinschaft haben 
können.

Anschließend wurde geschlemmt und für die Kinder war 
mit einer Spielstraße bestens gesorgt.

Vielen Dank an alle kleinen und großen Mitwirkenden für 
diesen schönen Tag!

Text: Anja Ho�mann, Foto: Alexandra Spiegel 

Besuch beim Bürgergarten

Die Räuberkinder des Kindergartens Schlossmühle haben einen 
Aus�ug zum Bürgergarten gemacht. Dort wurden wir herzlich von 
Elke Weippert empfangen und wurden durch die Beete geführt.

Dabei könnten wir verschiedenes Obst und Gemüse be-
trachten, welches dort liebevoll angep�anzt und gep�egt wird. 
Einige Kinder durften Minze für einen leckevren Tee p�ücken, 
andere ernteten Radieschen für unsere Mittagspause.

Leider hat uns der Regen beim Waschen des Gemüses aus 
dem Garten verscheucht, sodass wir zurück zum Kindergarten 
gelaufen sind. Elke hat dort auf uns gewartet, wodurch wir un-
ser Essen vorbereiten konnten. Wir schnitten Gurken, Tomaten, 
Radieschen, sowie Schnittlauch und belegten damit super le-
ckere Butterbrote! 

Der Bürgergarten wird vom Obst und Gartenbauverein gelei-
tet und freut sich immer über Besucher! Außerdem bedanken 
wir uns noch einmal herzlich bei Elke Weipert für ihre Zeit und 
die ganzen Erklärungen.

Text: Antonia Pfeu�er, Foto:  Laureen Lurz 

 
Antikankauf Ernst seit über  Jahren 

Würzburg, Seilerstr.21 - Tel. 0931/29 69 68 65 

Möbel, Pelze, Leder, Puppen, Militaria, Zinn, Münzen, Bilder, Silber  

Uhren, Teppiche, Porzellan, Zahn-Bruchgold bis 110 €/Gramm u.v.m. 
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PerspektiveAleQ– Ihr zuverlässiger
Handwerker-Service inWürzburg
Wir packen an – professionell, schnell und preiswert!
Sanierung& Renovierung
• Malerarbeiten, Wohnungsauflösungen uvm.
Bodenarbeiten
• Verlegung von Laminat, Vinyl, Teppich u.v.m.,
Schleifen, Ölen & Lackieren von Parkett & Holzdielen

Trockenbau&Reparaturen
• Innenwände & Deckenverkleidungen
Weitere Leistungen
• Gartenpflege & Zaunaufbau, Sicht- &
Lärmschutzmontage, Reinigungsarbeiten
Mit Ihrer Beauftragung unterstützen Sie jungeMenschen!
Durch unsere Arbeit fördern wir die berufliche Integration von
Jugendlichen und schaffen gemeinsam neue Perspektiven.

Telefon: 0172 285 93 91
info@perspektive-aleq.de

www.perspektive-aleq.deWir schaffen Perspektive

Deutscher Autoservice
Inh. Markus Deutscher • Austraße 32, 97222 Rimpar

Tel.: 09365 8889308 • E-Mail: info@deutscher-autoservice.de

Ö� nungszeiten:  Mo. – Do.: 7.30 Uhr bis 12 Uhr + 13 Uhr bis 17 Uhr 
 Fr.: 7.30 Uhr bis 14 Uhr

NEUE SAISON, 

ANDERE REIFEN. 
RECHTZEITIG AN 

REIFENWECHSEL DENKEN.

Jetzt 
Termin 

vereinbaren.
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Troll Metallbau GmbH

Adresse

Kettelerstrasse 90

97222 Rimpar

Kontakt

Tel. 09365/43 70

info@schlosserei-troll.de

Geschäftszeiten  
Mo. – Do.: 7.30 – 16.30 Uhr

Freitag: 7.30 – 13.30 Uhr

www.schlosserei-troll.de

• Garagen-/Hoftore

• Überdachungen

• Balkonanlagen

• Geländer/Treppen

• Handläufe

• Reparaturen

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 

Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sin

� alle Bestattungsarten

� auf allen Friedhöfen tätig

� Bestattungsvorsorge

info@omega-trauerhilfe.de

www.omega-trauerhilfe.de

ätig
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„Tatüüü ta Taaa“  
die Feuerwehr war da

Am 07.07.2025 besuchte uns die 
Feuerwehr Rimpar im Waldkindergar-
ten. Mit einem großen Löschfahrzeug 
kamen sie angefahren.

Den Kindern wurde anschaulich 
erklärt, was ein Feuerwehrmann als 
Schutzausrüstung alles anhaben muss. 
Sogar eine richtige Atemschutzmaske 
und die feuerfeste Kleidung wurde den 
Kindern gezeigt.

Auch eine Wärmebildkamera hatten 
die Feuerwehrmänner dabei, die sich 
die Kinder anschauen konnten.

Jedes Kind durfte einmal im gro-
ßen Feuerwehrauto sitzen. Spannend 
schauten sich die Kinder das Feuer-

wehrauto an. „Was da alles so rein-
passt?“

Mit Martinshorn und Blaulicht verab-
schiedete sich das Feuerwehrauto.

Ein herzliches Dankeschön an die 

Feuerwehrmänner Michael Weippert 
und sein Team für diesen schönen und 
lehrreichen Tag, sagen die „Waldgeister“.

Text und Foto: Bianca Scheuring

Zahnarztbesuch im  
Waldkindergarten 

Zum Abschluss des Kindergarten-
jahres besuchte uns der Zahnarzt Dr. 
Etienne Loho im Waldkindergarten. 

Wir staunten nicht schlecht, als er 
mit einem großen Ko�er bepackt 
ankam und diesen in unserem Mor-
genkreis-Tipi auslud. 

Nach einer kurzen Begrüßung er-
zählten die Kinder eifrig von ihren 
ersten Zahnarztbesuchen und wel-
che Kinder schon einen Wackelzahn 
haben.

Während einer gemeinsamen Ge-
sprächsrunde sortierten wir gemein-
sam mit Herrn Loho und seinen beiden 
Praxismitarbeitern Bildkarten von Le-
bensmitteln und besprachen, welche 
Nahrungsmittel unbedenklich für unsere 
Zähne sind und nach welchen wir besser 

noch einmal die Zähne putzen sollten.
Nun war der Auftritt von Seelöwe "Gol-

die". Die große Handpuppe hat auch ganz 
schön viele Zähne, die natürlich gereinigt 
werden müssen. Sie zeigte den Kindern, 
wie und in welcher Reihenfolge die Zahn-
�ächen geputzt werden sollen. Die Kin-

der durften auch einmal die große 
Zahnbürste halten und Goldie dir 
Zähne "nachputzen".

Als Belohnung für ihre eifrige 
Mitarbeit bekamen die Waldkinder 
vom Praxisteam einen Beutel mit 
Utensilien zur eigenen Zahnhygie-
ne geschenkt. Darüber freuten sich 
diese riesig! 

Zum Abschied zeigten wir noch 
unseren Waldkindergarten mit den 
schönen Spiel- und Aufenthaltsbe-
reichen. 

Vielen Dank an Herrn Doktor Loho 
und sein Team, dass er extra zu uns 

in den Waldkindergarten gekommen ist 
und die Führung so anschaulich gestal-
tete! 

Wir freuen uns schon sehr auf das Wie-
dersehen im nächsten Jahr!

Text: und Foto: Lena Münz

Sommer, Sonne, Wasserspaß

In der Ferienbetreuung waren 
die Mibekids diesmal zu Gast im 
Hort Tintennklecks, da unsere Räu-
me schon mitten im Umzug steck-
ten. In der ersten Woche besuchten 
wir den Bürgergarten und durften 
gießen, ernten und leckere Brote 
zubereiten. Außerdem haben wir 
zusammen mit den Hortkindern 
einen interessanten Vormittag zum 
Thema Bio- Bildungstag verbracht. 

In der zweiten Woche lernten 
wir die Freiwillige Feuerwehr 
Rimpar kennen, wo wir das Feu-
erwehrhaus und die Autos be-
sichtigen konnten. Ganz viel Spaß 

hatten wir allerdings im Garten, 
als es hieß- Wasser Marsch! Bei 
Wasserbomben, Spritzpistolen 
und Rasensprenger ließen wir die 
Ferienbetreuung ausklingen und 
haben uns mit einem leckeren Eis 
in die Ferien verabschiedet.

Wir bedanken uns bei Elke Weip-
pert, Michael Weippert, sowie bei 
Christine Latza für die interessan-
ten Vormittage und beim Team Tin-
tenklecks für die nette Aufnahme.

 
Text und Fotos:  
Melanie Deboy  

und Bianca Serhijenko
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Schuljahresendspurt an der Matthias-Ehrenfried-Schule – schöne und traurige Momente…

Schulschwimmwettbewerb 
In der letzten Schulwoche wurden zahlreiche Schülerinnen 

und Schüler für ihre sehr guten Leistungen im Bereich Leicht-
athletik und Schwimmen ausgezeichnet. Frau Schneegold 
und Frau Kuttenkeuler sowie Herr Kager von der Wasserwacht 
und der Bezirksvorsitzende von Unterfranken Herr Engel ver-
liehen zahlreiche Urkunden und Medaillen (8 Seepferdchen, 
11 Deutsche Schwimmabzeichen in Bronze und 29 Deutsche 
Schwimmabzeichen in Silber). 

Besonders geehrt wurde die Klasse 4c. Sie erreichte beim 
Schulschwimmwettbewerb den 2. Platz unter allen unter-
fränkischen Mannschaften bzw. den 10. Platz unter allen 86 
teilnehmenden bayerischen Grundschulklassen. Herzlichen 
Glückwunsch! Ein Dankeschön geht an alle Lehrkräfte und 
Schwimmhelfer, die den regelmäßigen Schwimmunterricht 
möglich machen!
 

Am vorletzten Schultag stieg in der Turnhalle die große Jah-
resabschlussfeier mit Gedichten, Liedern und Dankesworten. 
Doch anders als in den vergangenen Jahren war es nicht nur 
ein Abschied für die Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klasse, sondern auch für alle anderen Kinder und Lehrkräfte, 
die dann ab September das neu sanierte Mittelschulgebäude 
beziehen werden.

Auch einer langjährigen beliebten Lehrerin und Kollegin 
mussten wir auf Wiedersehen sagen: Frau Susanne Veigel geht 
nach 38 Dienstjahren in den Ruhestand. 1996 kam sie nach 
Rimpar an die Grundschule und kennt damit die Schule „wie 
ihre Westentasche“. Ihr Wissen teilte sie gerne mit jungen bzw. 
neuen Kolleginnen, die für diese Hilfe äußerst dankbar waren. 
Als Systembeauftragte war sie maßgeblich an der Umsetzung 
und Einführung der digitalen Ausstattung an unserer Schule 
beteiligt. Über viele Jahre lei-
tete sie außerdem die bei 
Schülern sehr beliebte Ar-
beitsgemeinschaft „Compu-
ter“ und gab damit ihr 
Fachwissen an jüngere Gene-
rationen weiter. Daneben 
sorgte sie für das leibliche 
Wohl des Kollegiums: Mon-
tags gab es sehr häu�g Ku-
chen aus Frau Veigels 
Kirchencafe.

Bei so viel Abschiedsschmerz �ossen an diesem Vormittag 
zwangsläu�g bei vielen Kindern und auch Lehrkräften einige 

Tränen. Doch nachdem der Elternbeirat allen 
Kindern ein Eis spendiert hatte (dafür herzlichen 
Dank!), konnte auch wieder gelacht werden.

Und das ist gut so, denn schließlich stehen 
die Sommerferien vor der Tür, die sowohl die 
Kinder als auch die Lehrkräfte in vollen Zü-
gen genießen dürfen! Wir sehen uns wieder 
am Dienstag, den 16. September in der neuen 
Matthias-Ehrenfried-Schule in der Julius-Echter-
Straße 4!

Text und Fotos: Barbara Bittner, Konrektorin

Eis für alle: Süßer Abschied beim Umzugsfest der Grundschule

Mit einem fröhlichen Fest 
hat die Matthias-Ehrenfried-
Grundschule am 30. Juli den 
Abschied vom alten Schulge-
bäude gefeiert – und dabei vor 
allem den Kindern eine beson-
dere Freude gemacht: Durch 
den Elternbeirat wurden alle 
Schülerinnen und Schüler mit 
einer Portion Eis überrascht.

Die Eisausgabe fand im Rah-
men des von der Schule orga-
nisierten Umzugsfestes während der dritten und vierten Stunde 
statt. Neben der süßen Erfrischung gab es verschiedene Aktio-
nen, die von Lehrkräften und Schulleitung vorbereitet worden 

waren, um den letzten Tagen 
im bisherigen Schulhaus einen 
schönen Rahmen zu geben.

„Gerade für die Kinder war es 
uns wichtig, diesen Abschied 
mit etwas Positivem zu verbin-
den“, so der Elternbeirat. Der 
Umzug ins renovierte Gebäu-
de der ehemaligen Mittelschu-
le markiert einen bedeutenden 
Schritt im Leben der Schul-
familie – die Stimmung beim 

Fest zeigte, dass die Vorfreude auf den neuen Lernort groß ist.

Text und Foto: Torsten Keller
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Christian + Andreas
Für a

lle
 

Fahrz
euge

Wir bitten um Terminvereinbarung!
Wir verkürzen Ihnen die Wartezeit mit Kaffee und Gebäck.

Reifenwechseltage:
Freitag, 10.10. + Samstag, 11.10.2025
Freitag, 24.10. + Samstag, 25.10.2025
Freitag, 07.11. + Samstag, 08.11.2025

 

 

Estenfelder Str. 19•97222 Rimpar/OT Maidbronn
Telefon/WhatsApp: 09365-94 94

Winterreifen 
zu Superpreisen!

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 093 65/89 74 70 · Fax 89 74 71
Mobil: 0151/2524 50 18
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung

� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten

� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.

Zur 

Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 

erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 

kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

WÜRZBURG

T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 

Gesellschafterin

Sanitär • Heizung
Wartung • Service

Kadel GmbH Würzburg

Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de
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Ihre Reiseprofis aus Rimpar beraten Sie gerne!
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IT-TOM.DE
Thomas Richter
IT Dienstleister
Beratung – Projektierung – Verkauf – Schulung – Service

● Verkauf, Installation und Reparatur von 
Computern und Notebooks.

● Verkauf und Installation von Routern, WLAN-Repeatern und 
komplexer Netzwerktechnik.

● Verkauf und Installation von Druckern sowie 
Tintenpatronen und Toner.

● Verkauf, Installation und Wartung von Servern.
● Planung, Gestaltung und Betreuung von 

Webseiten und Clouds.
● Verkauf und Installation von diverser Software.
● Managed Service und Fernwartung.

Öffnungszeiten:
Montag 08:00 – 14:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 18:00 Uhr

Kirchenstraße 3
97222 Rimpar

TEL: 09365 /881 46 90
FAX: 09365 /881 49 80

MOBIL: 01522 /867 42 94
Email: info@it-tom.de

Web: https://www.it-tom.de

Beratung – Projektierung – Verkauf – Schulung – Service

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.de.de

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld

Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/52 81 · Mobil 0176/24 76 43 37

� Ein- und Ausräumen

� Tapezier- und Streicharbeiten

� Verlegen von Fußboden-
belägen aller Art

� Trockenbau

� Wasserschadenausbesserung

Obsthof Zörner
Am Obstgarten 1,       97337 Bibergau
mainfrankenobst.de    Tel 093242540

Jeden Samstag :
Rimpar-Seniorenheim:      10:00-10:15
Rimpar-Schule:                   10:15-10:40

Obstverkauf
 Neue Ernte: Äpfel, Birnen, Säfte, Kartoffel, 
                       uvm. ab LKW

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe

Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen

Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 

www.gls-karriere.de

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

e
n
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Herr Hornung

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

euge be- und entladen

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

13,46 €

 

Werkstudierende gesucht!
 

 

Unterstützt uns im Bereich 
Datenbankmanagement.
 

Bewerbung an info@bds-online.com 
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JUGEND

Jahresprogramm – Kommunale Jugend-
arbeit Landkreis Würzburg
Das Jahresprogramm ist verö�entlicht unter:  
www.landkreis-wuerzburg.de/jahresprogramm
• Zauberworkshop mit ZaPPaloTT II

Werde zum Zauberkünstler und verblü�e Familie und 
Freunde. Lerne auf spielerische Art und Weise einige Zau-
berkunststücke zum mit nach Hause nehmen und erfahre 
dabei auch spannende Hintergründe der Zauberkunst.  
• Termin: Freitag, 10.10.2025
• 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr  • Kosten: 15 €
• Anmeldeschluss: 26.09.2025 (wenige Plätze verfügbar)
• Teilnehmende: 9 bis 12 Jahre; maximal 15 Plätze
• Ort: Kürnach, Altes Rathaus, Hauptstraße 1
• Leitung: Zauberer ZaPPaloTT, Christian Hörner  

Infos und Anmeldung unter:  
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg
Bei Fragen: 0931/8003 5831,  
jahresprogramm@lra-wue.bayern.de

Text:  Kommunale Jugendarbeit Landkreis Würzburg

Hüttendorf Rimpar 2025 –  
ein Rückblick aus Sicht der 
Projektleitung

Vom 04. bis 14. August 2025 hieß es 
wieder: Hütten bauen, kreativ sein und ge-
meinsam eine unvergessliche Zeit erleben. 
Das Hüttendorf Rimpar fand in diesem 
Jahr mit insgesamt 183 Kindern in der ers-
ten Woche und 159 Kindern in der zweiten 
Woche statt und endete traditionell mit 
der Übernachtung. Aufgrund des Feierta-
ges wurde diesmal bereits von Donnerstag 
auf Freitag im Hüdo übernachtet. 

Und wieder einmal hat sich gezeigt: Die 
Begeisterung und Kreativität der Kinder 
kennen keine Grenzen. Es entstanden vie-
le großartige Hütten und Bauten, die mit 
Herzblut und Ausdauer errichtet wurden. 
Auch die zahlreichen Workshopswurden 
sehr gut angenommen: Mountainbike-
Touren, Gra�ti, Traumfänger basteln, 
Speckstein bearbeiten, Fußball, Juggern 
und Kickboxen, Insektenhotels bauen, 
Pappmaché, Batiken, Flaggen gestalten, 
Armbänder knüpfen, Airbrushen, tierisch 
wilde Erlebnispädagogik, Schnitzen, stun-
denlange Werwolf-Runden, Wasserrutsch-
spaß oder einfach das Bauen an den 
Hütten – für jedes Kind war etwas dabei. 
Und vor allem: die Kinder hatten Spaß – 
und das haben wir jeden Tag gespürt.

Im Einsatz waren in diesem Jahr insge-
samt 21 verschiedene Betreuer: innen, pro 
Woche jeweils 18–19. Die zusammenge-

würfelte Leitung bestehend aus mir, Fran-
ziska Zauter, sowie Eva-Maria Jordan und 
den tatkräftigen Unterstützern Frank Latza 
und Stefan Pommer hat das Hüdo 2025 ge-
rockt – und wir hatten selbst sehr viel Freu-
de an dieser einmaligen Erfahrung.

Für die Zukunft ergeben sich Veränderun-
gen: Eva-Maria Jordan wird künftig im Ju-
gendzentrum in Kitzingen tätig sein, Frank 
Latza verabschiedet sich in seinen wohlver-
dienten Hüttendorf-Ruhestand, und Stefan 
Pommer und ich werden uns wieder unse-
ren Aufgaben in der Elterninitiative wid-
men. Damit ist nun die Gemeinde gefragt, 
eine neue Projektleitung für das Jahr 2026 
zu �nden. Bei den Vorbereitungen werde 
ich selbstverständlich mithelfen und dem 
neuen Team beratend zur Seite stehen.

Mein Dank gilt:
• allen helfenden Eltern, die einen schnel-

len Aufbau und vor allem einen Rekord-
Abbau möglich gemacht haben,

• den Kindern, die mit Freude und Begeis-
terung so �eißig gebaut haben,

• den Betreuern, die teilweise bis spät 

abends an der Wasserrutsche gebaut 
haben,

• Frank Latza und Stefan Pommer für die 
tatkräftige Unterstützung am Platz,

• Eva-Maria Jordan für ihre pädagogische 
Expertise und ihre wunderbare Art,

• der Gemeinde Rimpar, allen voran Herrn 
Bürgermeister Weidner, der von Anfang 
an seine Unterstützung angeboten und 
durchgezogen hat,

• dem Bauhof für die tatkräftige Hilfe,
• und vor allem meiner Familie, die zu 

Hause viel kompensiert hat, wenn ich 
nicht da war – ohne sie wäre das Hüt-
tendorf so nicht möglich gewesen.

In diesem Sinne: Es war ein wundervolles 
Hüttendorf – und mir persönlich eine Ehre, 
dieses Projekt mit leiten zu dürfen. Nächs-
tes Jahr sehen wir uns ho�entlich alle wie-
der – an der Ini-Hütte!

Franziska Zauter
Text: Franziska Zauter

Projektleiterin Hüttendorf Rimpar 2025
Foto: Michael Fuhrmann

 

IT-studierend? 
Lust auf erste Praxiserfahrung 
beim Programmieren?

 
 

Bei uns könnt ihr mit echter Big Data 
und KI-Einsatz in Berührung kommen! 

Bewerbung an info@bds-online.com  

Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) ist eine moderne, 
leistungsstarke und zukunftsorientierte Bildungs-, Forschungs- und Beratungseinrichtung. 
Gemeinsam gestalten wir schon heute die Lösungen für die Herausforderungen von mor-
gen. Eine Ausbildung bei uns bedeutet: praxisnah, vielfältig und am Puls der Zeit!

Ab 01.09.2026 starten wir mit neuen Ausbildungsplätzen in folgenden Berufen:

• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Zierpflanzenbau
• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Obstbau

• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Gemüsebau

• Chemielaborantin / Chemielaborant (m/w/d)

• Tierwirtin / Tierwirt (m/w/d) – Fachrichtung Imkerei

• Weintechnologin / Weintechnologe (m/w/d)

• Winzerin / Winzer (m/w/d)

Mehr Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen ¿ndest Du 
auf unserer Website: www.lwg.bayern.de/karriere

Neugierig geworden?  
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an:  
ausbildung@lwg.bayern.de Bewerbungsschluss: 31.10.2025  

Lernen und arbeiten in und mit der Natur –  

deine Ausbildung bei der LWG.
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Entdecken lassen oder Grenzen setzen?
• Wann? 06.10.2025, 19:00 Uhr
• Wo? Kindergarten St. Afra, Riemenschneiderstr. 18, 97222 

Maidbronn 
• Wer? Katrin Freudenberger, Heil pädagogin und Systemische 

Familien therapeutin; Leander Müller, Sozialpädagoge und 
Coach für Neue Autorität aus der Erziehungs- und Familien-
beratung im SkF 

Wir laden Sie herzlich ein zum Elternabend mit Vortrag: 
Die Entwicklung von Autonomie im Kindergartenalter

Gerade wurden sie noch im Kinderwagen geschoben. Jetzt 
wollen Sie schon auf jede Rutsche klettern. Mit der Entwicklung 
der Kinder verändert sich auch der Familienalltag. 

Alle Eltern wollen, dass ihre Kinder gut heranwachsen kön-
nen. Dabei stellen sich immer wieder Fragen wie:
• Wie trotzig dürfen Kinder sein?
• Muss man kleine Kinder ganz besonders behüten?
• Müssen Kinder ständig unterhalten werden?
• Sollen Kinder alles selbst entscheiden dürfen?
Kinder benötigen eine sichere Bindung und eine zuverlässige 
Führung im Alltag. Die Systemische Autorität hilft dabei, die 
eigene Elternschaft gut auszufüllen. 

 
Das Angebot ist kostenfrei, eine Anmeldung ist 
erforderlich! Anmeldung bis 03.10.2025 über: 
familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 

 gez. Paula Geßner

O�ener Eltern-Kind Tre�  
mit Hebamme Angela Doppler

• Termin: Dienstag 07.10.25, 10:00 – 11:30 Uhr
• Tre�punkt: Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG

Es sind alle Eltern, die ein Kind erwarten oder bereits haben 
herzlich im dem o�enen Eltern-Kind Tre� willkommen. Angela 
Doppler ist während dem Tre�en für Fragen rund um Schwan-
gerschaft, Geburt, Stillen, Rückbildung und allgemein die Zeit 
nach der Geburt da. Es sind natürlich auch alle Eltern willkom-
men, die keine konkreten Fragen haben und einfach nur zum 
o�enen Tre� kommen möchten!

Die Veranstaltung �ndet im Rahmen des o�enen Eltern-Kind 
Tre�ens des Familienstützpunktes Markt Rimpar statt. Die Heb-
amme kommt zu uns und in gemütlicher Runde bei Ka�ee und 
Tee gibt es den Raum für Fragen und Austausch. Eine Anmel-
dung ist NICHT erforderlich, einfach vorbeikommen! 

 
 gez. Paula Geßner

FAMILIENSTÜTZPUNKT                     Das bewegte Wohnzimmer 

 

 
       

Familienstützpunkt  
Markt Rimpar 

O�ener Eltern-Kind Tre�
Termine September & Oktober:
• 30.09.2025 o�ener Tre� mit  

Claudia Ruhe zum Thema Medien  
„Ene meine muh, wie smart bist 
du?“ (mehr Infos s. unten!)

• 07.10.2025 o�ener Tre� mit Hebamme 
Angela Doppler (mehr Infos s. rechts)

• 14.10.2025 o�ener Tre� 
• 21.10.2025 o�ener Tre� & Herbstbastelei 
• 28.10.2025 – 11.11.2025:  

der o�ene Tre� entfällt in diesem Zeitraum

• Wann? jeden Dienstag immer von 10:00 bis 11:30 Uhr
• Wo?     Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG

Der Eltern-Kind Tre� ist ein o�enes Angebot für Familien. Es 
sind alle werdenden Eltern, Eltern und Großeltern mit Kindern 
willkommen. Es geht darum eine gemütliche Zeit zusammen zu 
haben, miteinander ins Gespräch zu kommen und Austausch zu 
�nden. Es können auch Fragen zu verschiedenen Themenberei-
chen rund um Familien gestellt werden.

Mehr Informationen zum Familienstützpunkt gibt 
es auf der Homepage des Marktes Rimpar:  
www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/ 
familienstuetzpunkt

gez. Paula Geßner

Ene mene Muh, wie Smart bist Du? 
Medienerziehung für die Kleinsten (k)ein Kinderspiel?!
• Termin: Dienstag, 30.09.2025 um 10:00 Uhr
• Tre�punkt: Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG
• Referentin: Dipl.Soz.Päd.(FH)Claudia Ruhe, Amt für Jugend 

und Familienarbeit Landkreis Würzburg Mitglied des Bayeri-
schen ReferentInnetzwerkes für Medienpädagogik (BLM)

Kinder wachsen in Digitale Welten hinein. Die Kinder, die heute in 
die Kita kommen, sind in der Regel schon Mediennutzer: KI, Tab-
let, Smartphone sind Gegenstände die sie meist von Anfang an 
begleiten. Medienkompetenz ist weit mehr als an- und ausschal-
ten. Digitalisierung des Alltags stellt Kinder vor neue spannende 
Aufgaben. Eltern sind Vorbilder und gleichzeitig mit den vielen 
Möglichkeiten auch überfordert. Was braucht ihr für eine gute Me-
dienerziehung, wie könnt ihr Eure Kinder Medienkompetenz ver-
mitteln? Fragen wie: Was können Kinder wirklich in welchem Alter, 
was ist sinnvoller Medienkonsum, wo sind die Grenzen, sind nur 
einige Fragen denen wir nachgehen wollen. Tipps und Tricks für 
den eigenen Alltag mit smarten Geräten sollen hier diskutiert und 
ausprobiert werden.
Die Veranstaltung �ndet im Rahmen des o�enen Eltern-Kind 
Tre�s statt. Die Themen werden in gemütlicher Runde bei Kaf-
fee und Tee besprochen. Eine Anmeldung ist NICHT erforder-
lich, einfach vorbeikommen!

gez. Paula Geßner

Die Veranstaltungstermine Oktober/ 
November 2025 im Netzwerk „Junge Eltern /  
Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, 
Tagesmütter mit Kindern von 0 bis 3 Jahren in 
Stadt und Landkreis Würzburg stehen fest. 

Termine, Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter: https://t1p.de/pish oder QR-Code:
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Gemeinde Hausen bei Würzburg

Erster Bürgermeister Bernd Schraud

Fährbrücker Straße 5

97262 Hausen bei Würzburg

E-Mail: info@hausen-wzbg.bayern.de

Die Gemeinde Hausen bei Würzburg (Ortsteile: 

Hausen, Erbshausen und Rieden mit insgesamt ca. 2.500 

Einwohnern) sucht zum 1. November 2025 (spätere 

Einstellung auch möglich) eine/n

Verwaltungsangestellte/n (m/w/d) gerne mit 

Fachprüfung I für Beschäftigte der allgemeinen inneren 

Verwaltung in Bayern und der Kommunalverwaltung oder:

Beamtin/Beamten (m/w/d) der 2. Qualifi kationsebene, 

(Fachlaufbahn: Verwaltung und Finanzen, Fachbereich: 

Nichttechnischer Verwaltungsdienst der Allgemeinen Inneren 

Verwaltung und Kommunalverwaltung)

in Vollzeit oder Teilzeit.

Zu Ihren zukünftigen Aufgaben gehören je nach 

Qualifi kation insbesondere:

• Leitung des Bauamtes

• Stellvertretende Leitung des Standesamtes

• Kommunale Grundsatzfragen und allg. Verwaltungsrecht

• Gemeindliches Satzungs-, Verordnungs- und Vertragsrecht

• Beratung des Bürgermeisters und der gemeindl. Gremien

• Erschließungsbeitrags- und Beitrags- und Gebührenrecht

Ihr Profi l:

• Engagierte, zuverlässige und verantwortungsbewusste 

Persönlichkeit mit Entscheidungsfreude und 

Verhandlungsgeschick

• Teamfähigkeit, Flexibilität, Eigeninitiative, Einsatzbereit-

schaft, Durchsetzungsvermögen und Belastbarkeit

• Serviceorientierter und sicherer Umgang mit den Bürgern 

und Aufgeschlossenheit für deren Belange

• Sprachgewandtheit in Wort und Schrift, Diskretion 

sowie ein sicheres und freundliches Auftreten

• Bereitschaft zur Wahrnehmung von 

Weiterbildungsangeboten 

Wir bieten:

• Vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 

Tätigkeit in gutem Betriebsklima

• Leistungsgerechte Bezahlung gemäß Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst (TVöD) bzw. auf Grundlage des 

BayBesG mit Beförderungsmöglichkeit

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unter lagen 

richten Sie bitte bis zum 13.10.2025 an unten stehende 

Postadresse oder E-Mail. 

Telefonische Auskünfte bzw. Auskünfte per E-Mail unter 

09367/9067-0 bzw. E-Mail: info@hausen-wzbg.bayern.de 

(Gemeindeverwaltung).

Verwaltungsangestellte/n

oder Beamtin/Beamten (m/w/d)

Wir suchen eine/n

Gemeinde Hausen bei Würzburg

Erster Bürgermeister Bernd Schraud

Fährbrücker Straße 5

97262 Hausen bei Würzburg

E-Mail: info@hausen-wzbg.bayern.de

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen einen

Die Gemeinde Hausen bei Würzburg
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

in Vollzeit 

zum fl exiblen Einsatz für dort anfallende Arbeiten ein.

Wir bieten:

• Ein unbefristetes und sicheres Arbeitsverhältnis

• Ein interessantes, abwechslungsreiches und 

anspruchsvolles Aufgabengebiet

• Ein kollegiales und engagiertes Team

• Eine Bezahlung entsprechend der persönlichen 

Voraussetzungen nach TVöD mit Jahressonderzahlung 

und Leistungsentgelt

• Fortbildungsmöglichkeiten

Ihr Profi l:

• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung und 

idealerweise mehrjährige Erfahrung in einem 

handwerklichen Beruf, vorzugsweise im Bereich 

Garten- und Landschaftsbau oder z.B. im Bereich 

Anlagenmechanik für Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik, Elektrik, Holzverarbeitung, etc.

• Sie besitzen die Fahrerlaubnis der Klasse C (oder sind 

zumindest zum unmittelbaren Erwerb bereit)

• Sie sind bereit an Weiterbildungen teilzunehmen

• Sie sind teamfähig, zuverlässig und besitzen ein hohes 

Maß an Selbständigkeit 

Ihre Aufgaben:

• Unterhalt und Pfl ege von öffentlichen Einrichtungen, 

Grünanlagen und Spielplätzen

• Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten an 

kommunalen Gebäuden und Straßen

• Bedienung und Wartung von kommunalen Fahrzeugen 

und Maschinen

• Vertretungsdienste in Versorgungseinrichtungen 

der Gemeinde (Wasser, Abwasser)

• Durchführung des Winterdienstes, mit Rufbereitschaft 

und Wochenenddienst

Die Festlegung der Aufgabenschwerpunkte erfolgt 

auf Grundlage Ihres Profi ls.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen bis spätestens 06.10.2025 an unten stehende 

Postadresse oder E-Mail. 

Telefonische Auskünfte bzw. Auskünfte per E-Mail unter 

09367/9067-0 bzw. E-Mail: info@hausen-wzbg.bayern.de 

(Gemeindeverwaltung).
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Thomas und Elke Arndt

Im Namen aller Angehörigen

Wir bedanken uns,
für die Begleitung zur 

letzten Ruhestätte,

für die lieben tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben.

Für den Händedruck, wenn Worte 

fehlten, für Blumen und Spenden.

Erika Arndt

 * 05. 04. 1932     31. 05. 2025

Wir danken von Herzen allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, die sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 

brachten und gemeinsam mit uns Abschied genommen haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Chef und den Arbeitskollegen, die mit ihrer Anwesenheit und ihren 

Worten gezeigt haben, wie sehr er auch am Arbeitsplatz geschätzt wurde. Die einfühlsame Rede 

am Grab hat uns tief berührt und wird uns in dankbarer Erinnerung bleiben.

Besonderer Dank an Diakon Wolf für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. 

Im Namen aller Angehörigen

Maria Roth mit Familie, Elisabeth Rumpel mit Familie

Klaus Nöth   * 14.11.1966       † 10.08.2025
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STANDESAMT

Sterbefälle
• Anna Kern, 85 Jahre,  

am 22.07.2025

• Karl Valentin Münch,  
84 Jahre, am 26.07.2025

• Dieter Oswald Metzger,  
61 Jahre, am 09.08.2025

• Klaus Leopold Nöth,  
58 Jahre, am 10.08.2025

• Adolf Robert Schott,  
69 Jahre, am 21.08.2025

• Hermann Ludwig Rind,  
84 Jahre, am 26.08.2025

Eheschließungen
• Simon Albin Walter und 

Sahila Saou, am 25.07.2025

• Dominik Thomas Braun 
und Jessica Grill,  
am 22.08.2025

GEBURTSTAG / JUBILÄUM

95. Geburtstag von Karl Schömig

Am 16.08.2025 feierte Karl Schömig, 
im Kreise seiner Lieben, seinen 95. Ge-
burtstag. Zu diesem besonderen Anlass 
überbrachte die 2. Bürgermeisterin Elke 
Weippert herzliche Glückwünsche und 
übergab ein Präsent im Namen des Mark-
tes Rimpar.

Karl Schömig kann auf eine erfüllte Fa-
milie blicken. Er ist stolzer Vater von drei 
Kindern und hat sieben Enkelkinder, die 
ihm viel Freude bereiten. Besonders auf-
regend ist die bevorstehende Ankunft 
seines vierten Urenkelchens, das er in den 
Tagen um seinen Geburtstag mit Span-
nung erwartet.

Trotz der Herausforderungen, die das 
Leben mit sich bringt, ist Karl seit über 50 
Jahren Witwer. In dieser Zeit hat er stets 
seine Hilfsbereitschaft unter Beweis ge-
stellt und sich engagiert, wo immer er 
gebraucht wurde. Sein Einsatz und seine 
Unterstützung für andere sind ein fester 
Bestandteil seiner Persönlichkeit.

Ein Highlight in Karls Leben waren die 
besonderen Urlaubsreisen, die er mit 

einem Männerstammtisch  unternahm. 
Diese Piratenkreuzfahrten  in den 90-er 
Jahren vor der Küste der Türkei bleiben 
unvergessliche Erlebnisse, auf die er ger-
ne zurückblickt und die er mit vielen Ge-
schichten und Anekdoten auch heute 
noch gerne  erzählt.

Wir gratulieren Karl Schömig herzlich 
zu seinem 95. Geburtstag und wünschen 
ihm weiterhin Gesundheit und Freude im 
Kreise seiner Familie und Freunde.

Text: Elke Weippert, Foto: Christina Rumpel

Erich Bausenwein feierte 95. Geburtstag

Seinen 95. Geburtstag feierte Erich 
Bausenwein (links). Zum großen Eh-
rentag gratulierte ihm Bürgermeis-
ter Bernhard Weidner (rechts) und 
überreichte ihm eine Urkunde und 
einen Blumengruß.

Geboren in einer schweren Zeit, 
hat Erich Bausenwein schon früh 
gelernt, Verantwortung zu über-
nehmen. Der Vater im Krieg gefallen, 
die Mutter allein, packte er schon 
kurz nach Kriegsende auf Baustellen 
mit an, um Geld zu verdienen. 1948 
legte er seine Gesellenprüfung als 
Maurer ab und arbeitete in den fol-
genden 44 Jahren auf Baustellen, 28 
Jahre davon als Polier. Wer heute durch 
Würzburg geht, könnte leicht an einem 
Bauwerk vorbeikommen, an dem er mit-
gewirkt hat: Er mauerte im kriegszerstör-
ten Würzburg, war beim Bau der Schleuse 
an der Alten Mainbrücke dabei und half 
mit, wenn es irgendwo dringend Hände 
brauchte.

1949 lernte Erich bei einem Tanz in der 
Rimparer „Post“ seine spätere Frau Mari-
anne kennen – und wer die beiden zu-
sammen auf der Tanz�äche sah, wusste 

sofort: Das passt! 1953 gaben sie sich in 
der Rimparer Pfarrkirche das Ja-Wort und 
legten damit den Grundstein für ihre Fa-
milie. Aus der Ehe gingen die drei Kinder 
Anita, Barbara und Norbert hervor.

1954 führte ihn ein Großauftrag beim 
Bau des Wasserkraftwerkes bei Schongau 
am Lech ins Alpenvorland. Dort begann 
auch für ihn und seine Frau die Leiden-
schaft für die Berge. Die ersten Touren 
hatten es in sich. Alpspitze und Zugspit-
ze gleich hintereinander. Bald war Erich 

Bausenwein Mitglied bei der DAV 
Sektion Bergbund, half beim Bau der 
Bergbundhütte am Himmeldunkberg 
und erklomm gemeinsam mit seiner 
Frau mit Begeisterung unzählige Gip-
fel – bis hinauf auf den Großglockner. 
„Eine meiner schönsten Bergerlebnis-
se“, freut sich Bausenwein. Über 100 
Bergtouren und 30 Dreitausender hat 
er gemeinsam mit seiner Frau gemeis-
tert, einige davon waren echte Kletter-
abenteuer.

Doch Erich Bausenwein war nicht 
nur auf Baustellen und Bergen aktiv: 
Jahrzehntelang war er mit seiner Frau 
Marianne auch in der Schuhplattler-

gruppe der DAV Sektion Bergbund Würz-
burg unterwegs. Wer ihn dort tanzen sah, 
hätte kaum geglaubt, dass er vorher eine 
48-Stunden-Woche auf dem Bau hinter 
sich hatte.

Heute sind die Berge niedriger, aber die 
Familie hält ihn auf Trab: Drei Kinder, fünf 
Enkel und zwei Urenkel sorgen dafür, dass 
es ihm nie langweilig wird.

Text: Nadja Kess,  
Foto: Norbert Bausenwein
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Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar | St. Afra, Maidbronn

Ö�nungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag: 08:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar, Tel.: 09365 9844, Fax: 09365 890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de

Gottesdienstzeiten: Termine für zusätzliche Gottesdienste 
entnehmen sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung.

Ö�nungszeiten der Büchereien:
Rimpar: Di.: 17:00 – 18:00 Uhr, So.: 10:00 – 11:00 Uhr
Maidbronn: Am Sonntag, nach dem Gottesdienst, ist die 
Bücherei 30 Minuten geö�net
Donnerstag: von 15:00 – 16:00 Uhr, zu diesen Zeiten werden 
auch Waren aus dem Eine-Welt-LadenWürzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16:30 – 18:00 Uhr

Aktuelle Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Mb = Maidbronn)

KIRCHE

So. 28.09. Mb 09:00 Uhr Messfeier

Ri 10:30 Uhr Ökum. Kindergottesdienst in 
der Bekenntniskirche

Ri 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Kreuzbergwallfahrer zu Gast in Gramschatz

Am Sonntagmorgen, 24. August 2025, machten die Kreuz-
bergwallfahrer aus Würzburg auf ihrem Weg Station in Gram-
schatz. In der Kirche gab es die traditionell geschmückten 
Kreuze und Blumen zu sehen. Nach der Andacht setzten die 
Pilger ihren Weg weiter nach Rimpar fort, wo eine Mittagspause 
eingelegt wurde.

Text und Foto: Irene Konrad

Fr. 03.10. Mb 18:00 Uhr Messfeier

Sa. 04.10. Mb 18:00 Uhr Vorabendmesse

So. 05.10. Ri 09:00 Uhr Messfeier zu Erntedank mit den 
Landwirten und der Musikkapelle

Mi. 08.10. Ri 14:15 Uhr Wort-Gottes-Feier  
im Seniorenzentrum

Ri 18:00 Uhr Messfeier

Hilfe mit Herz und Hand
Konrad-Adenauer-Straße 113, Estenfeld
Hausbesuch möglich

09305 989255 (Tag & Nacht)

www.bestattungen-meder.de

Wir sagen herzlichen Dank �
… für die liebevolle Anteilnahme und tröstenden Worte 

bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 

die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten, 

mit uns Abschied nahmen und Ihre Anteilnahme auf so 

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

 Wir nehmen Abschied in Liebe und dankbarer Erinnerung 

an die schöne Zeit, die er uns geschenkt hat.

Robert Rind

Edith und Thomas Schwarz

Hermann Rind

* 03.01.1941    † 26.08.20253
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Ho�nungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Vb = Versbach) 

**KK = Kirchenka�ee

Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst oder einer unserer Ver-
anstaltungen einen Fahrdienst? Dann melden Sie sich bitte bis Freitag 
12:00 Uhr im Evangelischen Pfarramt in Versbach.
Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben wir über die 
Internetseite, die Schaukästen oder über das Pfarramt bekannt.

Veranstaltungen und Tre�en:
• Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst an Ernte-

dank in die Ho�nungskirche am Sonntag, 05.10. um 10:15 
Uhr. Unter dem Titel „Gott will Gutes für dich“ danken wir Gott 
für seine Gaben. Gemeinsam gestalten das Kleine Leute-Team 
und die KiTa Villa Wichtel diese Stunde. Neue Mitarbeiter:in-
nen der KiTa segnen wir für ihren Dienst. Ganz herzlich bitten 
wir an diesem Tag um Erntegaben. Wir schmücken den Altar 
und sammeln für die Würzburger Tafel. Neben Frischem freu-
en sich die Empfänger:innen auch über Nudeln. Reis, Mehl und 
haltbare Tütensuppen und Konserven. Wir freuen uns auf Sie!

• Die Kon�s tre�en sich am Samstag, 27.09. von 10 bis 16 Uhr 
zum Kon�4YOU in Würzburg. Thema wird die Diakonie sein.

• Der o�ene Gemeindestammtisch �ndet am Montag, 29.09. 
von 19:30 bis 21 Uhr in den Räumen der Bekenntniskirche 
statt. Herzliche Einladung!

• Am 2. Oktober �ndet die 14. Nacht der o�enen Kirchen unter 
dem Motto: „Tre�en Sie Gott und die Welt“ statt. Gebet und Got-
tesdienst, Themen, Konzerte, Lesungen, Segensfeiern und vieles 
andere erwartet Sie an der Nacht der o�enen Kirchen. Sie haben 
die Möglichkeit, evangelische und katholische Kirchen bei die-
ser ökumenischen Aktion, in besonderer Atmosphäre ganz an-
ders und neu zu entdecken und kirchliche Angebote zu erleben, 
die aktuell, experimentell und spirituell sind. Nähere Informatio-
nen dazu �nden Sie unter www.kirchennacht-wuerzburg.de

• Mittwochstre� für die mittlere und ältere Generation am 
08.10. um 15 Uhr im Gemeindehaus der Ho�nungskirche in 
Versbach. Begegnung und Gespräch bei Ka�ee und Kuchen 
mit I. Fehn. Thema dieses Mal ist ein Spaziergang durch „Die 
vier Jahreszeiten“ mit der Bildhauerin M. Garutti.

• Die Krabbelgruppe tri�t sich in den Räumen der Bekennt-
niskirche immer mittwochs von 9 bis 11:30 Uhr für Mamas, 
Papas und Kinder. Bei Interesse bitte bei Julia Späth melden. 
Tel.: 0151 46602919. Kommt doch dazu!

• Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemein-
dehaus oder der Ho�nungskirche in Versbach. Achtung: 
Sommerpause in den Ferien.

• Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Quer�öte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

• Die Ho�nungskirche in Versbach ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geö�net zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung. 

• Verschiedene Angebote für Kinder und Jugendliche bietet die 
Evangelischen Jugend im Kooperationsraum Würzburg-Nordost 

So. 28.09. Vb 10:15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin U. 
Henning; **KK

Ri 10:30 Uhr Ökumenische Kinderkirche

So. 05.10. Vb 10:15 Uhr Erntedank – Familiengottes-
dienst zu Erntedank mit Pfarre-
rin Sabine Schrick und dem  
Team der KiTa (s.u.); **KK

(s. Aushänge in unseren Schaukästen). Anmeldungen zu Angebo-
ten bitte bei Kinder- und Jugendreferent Johannes Bindner (s.u.).

Kontakt: 
• Evang.-Luth. Pfarramt Ho�nungskirche, St.-Rochus-Str. 46, 

97078 Würzburg, Tel.: 0931 2877657, Fax: 2877656,  
E-Mail: pfarramt.ho�nung.wue@elkb.de

• Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.

• Ö�nungszeiten: Mo. + Fr. 9 Uhr – 11 Uhr, Di. 15 Uhr – 17 Uhr.
Ho�nungskirche und Gemeindehaus: 

Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
Bekenntniskirche: 
• Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar, www.ho�nungskirche.de
• Pfarrerin Sabine Schrick: 0931 22565, sabine.schrick@elkb.de
• Jugendreferent Johannes Bindner: 0151 17686156,  

johannes.bindner@elkb.de

Evangelisch-lutherische Pfarrei  
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37
Mail: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de, Pfr. Tilman Schneider

Gottesdienste: (Th = Thüngen, As = Arnstein)

Tischlein deck dich! Nehmen Sie Platz am Tisch neben 
umstrittenen Frauen! 3. Kunstprojekt der Pfarrei  
Im Main-Werntal mit Dr. Susanne von Thüngen

Die Erö�nung der Ausstellung �ndet am Samstag, dem 
11. Oktober, um 19:00 Uhr in der Kirche St. Georg in Thün-
gen statt. Am Sonntag, dem 12. Oktober, feiern wir um 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Künstlergespräch zur Ausstellungserö�nung. 
Informationen zur Künstlerin �nden Sie vorab schon auf der 
Homepage: https://www.susanne-von-thuengen.de/

Sa. 27.09. As 14:00 Uhr Christuskirche –Trauung von 
Leif und Lisa Steinkühler

So. 28.09. Th 09:30 Uhr Kirchweihsonntag

St. Georgskirche – Festgottesdienst zur  
Kirchweih. Der Gottesdienst wird vom  
Thüngener Posaunenchor musikalisch begleitet.

So. 05.10. Erntedanksonntag 

Th 9:00 Uhr St. Georgskirche – Familiengot-
tesdienst mit den KiKiVo-Kindern

As 10:30 Uhr Christuskirche

So. 12.10. Th 10:00 Uhr St. Georgskirche mit der  
Erö�nung des 3. Kunstprojekts 
„Tischlein deck dich!“
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ARZT / APOTHEKE

Feierliche Erö�nung 
der Zahnarztpraxis  
am Schloss

Mit großer Freude wurde An-
fang September im ehemaligen 
Rathaus in der Niederhofer-
straße die Zahnarztpraxis am 
Schloss von Dr. Kristina Hof-
mann erö�net. Die Räumlich-
keiten beherbergten bereits 
zuvor eine Zahnarzt-Praxis, die 
nun von Dr. Hofmann übernom-
men und modernisiert wurde. 
So bleibt die zahnmedizinische 
Versorgung in Rimpar weiterhin 
auf hohem Niveau gewährleistet und er-
hält neue Impulse.

Zur Erö�nung am 2. September ka-
men zahlreiche Gäste, darunter auch 
Bürgermeister Bernhard Weidner, der Dr. 
Kristina Hofmann persönlich mit einem 
Blumengruß in Rimpar willkommen hieß. 
Er betonte das Engagement der neuen 
Praxisinhaberin und die Bedeutung der 
fortgesetzten medizinischen Betreuung 
im Herzen der Gemeinde.

Nach der o�ziellen Begrüßung führ-
te Dr. Hofmann die Anwesenden durch 
die Praxisräume. Dabei wurde besonders 
deutlich, dass es ihr gelungen ist, die Tradi-
tion der bestehenden Praxis fortzuführen 
und zugleich moderne Akzente zu setzen.

Die Rimparer Bürgerinnen und Bürger 
dürfen sich über eine moderne Praxis 
freuen, die Tradition und Fortschritt in be-
sonderer Weise verbindet.

Text: Nadja Kess 

V.l.n.r.: Heike Krause, Melanie Jonas, Dr. Kristina Hof-
mann und Bianca Schuster. Foto: Nicolas Hofmann

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes: Telefon: 116 117
Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall vorliegen, wenden Sie sich  
umgehend an die Notrufnummer 112.

Nacht- & Notdienst der Apotheken
Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster der Apotheke hingewiesen.

Urlaub & Vertretung

• Die Praxis Dres. med. Göpfert und Schmitt ist am 02.10.2025 geschlossen.
Vertretungen:
•  Dr. med. Holl, Niederhoferstraße 11, Tel. 09365/9744
•  Dres. med. Steigenberger/Donner; Niederhoferstraße 7, Tel. 09365/3333

VERANSTALTUNGEN

 25.09. Wirtshaussingen 
  Alte Knabenschule,  
  Hofstraße 3, Rimpar 
  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

 28.09. Kinderkleidermarkt 
  Turnhalle Neue Siedlung,  
  Neue Siedlung 1, Rimpar
 Verkauf: 13:30 bis 16:00 Uhr  
 mit Cafeteria

 02.10. Bauernmarkt Rimpar
 Platz der Partnerschaft, Hofstr. 3
 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

    03.10. Federweißenfest  
– 04.10. Feuerwehr Maidbronn 
  FF Gerätehaus Maidbronn, 
  Estenfelder Str. 17, Maidbronn 
  Beginn: 18:00 Uhr

 08.10. Seniorentanzka�ee
 Alte Knabenschule, Hofstr. 3
 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

 10.10. Willkommenscafé
 Alte Knabenschule, Hofstr. 3
 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

 12.10. Erwachsenenkleidermarkt
 Turnhalle Neue Siedlung,  
 Neue Siedlung 1, Rimpar 
 Verkauf von 13:00 Uhr  
 bis 16:00 Uhr mit Cafeteria

 12.10. Kulturherbst Musikkapelle  
  Konzert – Alte Knabenschule,  
  Hofstraße 3, Rimpar

 Theaterherbst – Kulisse Maidbronn
 Fr., 17.10. um 19:30 Uhr
 Sa., 18.10. um 19:30 Uhr
 So., 19.10. um 19:30 Uhr
 Fr., 24.10.  um 19:30 Uhr
 Sa., 25.10. um 19:30 Uhr
 So., 26.10. um 14:30 Uhr + 19:30 Uhr
 Fr., 31.10. um 19:30 Uhr
 So., 02.11.  um 14:30 Uhr + 19:30 Uhr
 Fr., 07.11. um 19:30 Uhr
 Sa., 08.11. um 19:30 Uhr
 So., 09.11. um 14:30 Uhr
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VEREINE

32. Rimparer Schlossfest – 
vier festliche Tage rund ums 
Grumbachschloss

Vom 1. bis 4. August 2025 fand das 32. 
Rimparer Schlossfest in gewohnt fest-
licher Atmosphäre statt. Rund um das 
Grumbachschloss luden die Vereine ASV 
Rimpar, DJK Rimpar und der Freundeskreis 
Schloss Grumbach e.V. gemeinsam zu 
einem abwechslungsreichen Programm 
ein – und viele Bürgerinnen und Bürger 
folgten der Einladung mit großer Freude.

Das Wetter zeigte sich über das Wo-
chenende von seiner launischen Seite: 
Auf Sonnenschein folgten Regenschau-
er, doch das tat der Stimmung keinen 
Abbruch. Viele nutzten die Gelegenheit, 
auf dem Festplatz und dem Schloßberg 
gemeinsam Zeit zu verbringen, sich kuli-
narisch verwöhnen zu lassen und die viel-
fältigen Angebote zu genießen.

Der Festzug mit dem traditionellen Ein-
zug der Ehrengäste am Samstag wurde 
von der Musikkapelle Rimpar musikalisch 
begleitet. Im Anschluss nahm Bürger-
meister Bernhard Weidner im Beisein von 
Björn Jungbauer (MdL), Landrat Thomas 
Eberth und Bürgermeistern aus dem 
Landkreis erfolgreich den Bieranstich vor. 

Das Programm ließ keine Wünsche of-

fen: Für die kleinen Festgäste war das Ket-
tenkarussell das absolute Highlight – mit 
strahlenden Gesichtern drehten viele Kin-
der immer wieder begeistert ihre Runden. 
Auch die beliebte Diamant-Verlosung, der 
Mandelwagen und Kindervorführungen 
sorgten für Begeisterung bei Familien.

Musikalisch wurde das Fest durch ein 
vielfältiges Line-Up begleitet: Von der 
Musikkapelle Rimpar und DJ Becksub 
über die Band „The Jets“ bis hin zu Ste� 
List mit der DLL-Band war für jeden Mu-
sikgeschmack etwas dabei. Neben Musik 
und Kinderprogramm lockte das Schloss-
fest auch mit einer Ausstellung regionaler 
Kunsthandwerker im Rittersaal sowie mit 
historischen Führungen durchs Schloss.

Das gastronomische Angebot war viel-
fältig: Von Bratwurst und Flammkuchen 
über Crêpes, Käse und fränkischen Wein 
bis hin zu Ka�ee und selbstgebackenen 
Kuchen in der Ka�eebar der Alten Kna-
benschule – für das leibliche Wohl war 

bestens gesorgt. Die zahlreichen Sitzge-
legenheiten auf dem Festplatz luden zum 
Verweilen, zum Plausch mit Freunden und 
Nachbarn oder einfach zum Genießen ein.

Den stimmungsvollen Abschluss bilde-
te am Montagabend das große Feuerwerk, 
das den Himmel über dem Schlossberg in 
ein funkelndes Farbenmeer tauchte und 
von den Gästen mit viel Applaus und 
staunenden Blicken begleitet wurde.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, den beteiligten 
Vereinen, Musikgruppen, Künstlerinnen 
und Künstlern, den Sponsoren und der 
Marktgemeinde für die engagierte Unter-
stützung und Organisation. Auch in seiner 
32. Au�age hat das Schlossfest gezeigt, 
wie wichtig und lebendig das gemein-
schaftliche Miteinander in Rimpar ist.

Wir freuen uns schon jetzt auf die 33. 
Ausgabe im kommenden Jahr!

Text und Fotos: Nadja Kess

Werner Weckesser Putz - Stuck & Wärmedämmung e.K.

Lehmgrube 5
97222 Rimpar
Tel. (09365) 3925
www.maler-weckesser.de
werner_weckesser_gmbh@t-online.de

Inh. Kai Hochstetter

Innen-,
Außenputz

Maler-
arbeiten

Vollwärme-
schutz/WDVS

Trockenbau
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Dr. Herzog & Kollegen Rechtsanwälte

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Grundstücksrecht
Immobilienrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Handels- und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Aufhebungsverträge
Abfindungen
Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht, Wohnraummietrecht, Gewerbe-
raummietrecht, Wohnungseigentums-
recht, Privates Baurecht, Grundstücks- 
und Immobilienrecht, Allg. Vertragsrecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung
Sachversicherung
Bankrecht
Allgemeines Zivilrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Natalia Bolmat
Erbrecht
Eigenhändiges Testament
Auseinandersetzung der Erbschaft
Korrespondenz mit dem Nachlassgericht
Erbschein
Pflichtteilsansprüche
Auskunftsansprüche

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für Erbrecht, 
für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagdrecht
Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Abmahnungen
Abfindungen, Arbeitszeugnisse
Besonderer Kündigungsschutz
Verkehrsunfälle

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für Verkehrsrecht
Verkehrszivilrecht,
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Verkehrsverwaltungsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Erbrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Zivilrecht

Samantha Appold
Arbeitsrecht
Kündigungen, Arbeitsverträge
Abmahnungen, Abfindungen
Arbeitszeugnisse, Urlaub
Entgelt
Tarifrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg
Telefon 0931 / 32208-0 · Telefax 0931 / 32208-80

Zweigstelle Kitzingen
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen
Telefon 09321 / 267299-0 · Telefax 09321 / 267299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 / 3870930 · Telefax 09721 / 53358817

www.jus-plus.de
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Tagesfahrt nach Schengen 
am 18.10.2025

Wie bereits berichtet, organisiert das 
Partnerschaftskomitee Rimpar eine 
Tagesfahrt zum wieder erö�neten Mu-
seum des Schengener Abkommens am 
Samstag, 18.10.2025, 8:00 Uhr, ab Turn-
halle Neue Siedlung in Rimpar. 
• Für eine verbindliche Anmeldung be-

zahlen Sie bitte bis zum 30.09.2025 
den Fahrtkostenbeitrag (Nichtmit-
glieder: 20 Euro; Mitglieder und 
Jugendliche ab 12 Jahren: 10 Euro; 
Kinder unter 12 Jahren frei) per Über-
weisung an das Partnerschaftskomi-
tee Rimpar e.V., Verwendungszweck 
„Schengenfahrt“ und geben ggf. die 
Anzahl Personen ("2 E, 1J, 1K") im Ver-
wendungszweck mit an. Die IBAN 
lautet: DE 32 7909 0000 0002 6330 00

Gleichzeitig bitten wir um eine E-Mail an 
vorstand@pk-rimpar.de, damit wir Sie 
vor der Fahrt noch über das genaue Pro-
gramm informieren können. 

Text: Rainer Scheuchenp�ug

Bürgerspaziergang  
„Laufende Projekte“ 
Rimparer CSU Rimpar lädt ein zu  
Dialog und Ortsbegehung

Die CSU Rimpar lädt alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum Bürgerspaziergang unter dem 
Motto „Laufende Projekte“ ein.

• Datum: 28. September 2025
• Uhrzeit: 16:00 Uhr
• Tre�punkt: Baustelle des Ärzte-

hauses in der Niederhoferstraße
• Ende: An der „Alten Knabenschule“ 

– mit gemütlichem Ausklang bei 
einem Dämmerschoppen mit Mock-
tails (organisiert von der JU Rimpar).

Im Rahmen des Spaziergangs infor-
mieren Vertreter der CSU Rimpar zu-
sammen mit Bürgermeister Bernhard 
Weidner über aktuelle Bauprojekte, 
geplante Verkehrsführungen sowie 
die zukünftige Ortsgestaltung. Ziel 
ist es, interessierte Bürgerinnen und 
Bürger direkt und vor Ort über Ent-
wicklungen zu informieren, Fragen 
zu beantworten und ins Gespräch zu 
kommen.

„Wir möchten zeigen, was in Rimpar 
gerade entsteht, welche Projekte reali-
siert werden und wie wir gemeinsam 
unseren Ort weiterentwickeln können“, 
so Weidner. Aus der Bürgerumfrage in 
der Schwarzen Lupe aus dem Som-
mer schließen wir ein ausgeprägtes  

Interesse an kommunalpolitischen 
Themen. Diesem Interesse wollen wir 
Raum und den Fragen Antworten ge-
ben: Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, sich zu informie-
ren und den Abend beim anschließen-
den Dämmerschoppen ausklingen zu 
lassen. 

Weitere Infos unter www.csu-rimpar.de.

Text: Lukas Kütt

OGV lädt zur Herbstfahrt ein

Für eine Herbstfahrt gingen einige 
Vorschläge ein. Letztendlich hat sich die 
Vorstandschaft für die weltweit größte 
Kürbisausstellung im Blühenden Barock 
in Ludwigsburg entschieden.

Die Kürbisausstellung verwandelt 
den Schlossgarten in eine beeindru-
ckende Welt aus Kürbiskunst. In diesem 
Jahr stehen Kürbis�guren aus der Film-
welt im Mittelpunkt, darunter bekann-
te Persönlichkeiten und Figuren aus 
Hollywood-Klassikern sowie modernen 
Blockbustern wie Charlie Chaplin, Mary-
lin Monroe, Harry Potter und Star Wars.

Kulinarisch dreht sich auch alles um 
diese kulinarischen Köstlichkeiten. Es 
gibt Kürbissuppe, Kürbis-Maultaschen 
und Kürbis-Secco.

Die Fahrt �ndet am Samstag, den 
25.10.2025 statt. Wir starten wie immer 
um 8 h an den bekannten Haltestellen 
und fahren nach Ludwigsburg. Sie kön-
nen die Ausstellung individuell besu-
chen und anschliessend in die Altstadt 
zum Stadtbummel gehen (5 Minuten). 
Auf dem Heimweg ist ein Abschlusshock 
geplant.

Rückkunft ca 19 h.
• Fahrpreis inkl. Eintritt  39 €,  

Nichtmitglieder 43,00 €
• Anmeldung unter  

vorstand@ogv-rimpar.de. Nur falls 
nicht möglich unter 09365-89503 
(Weingut Schäfer)

Text: Elke Weippert

„Eintauchen, abschalten, durchstarten“  
Schwimmen im Versbacher Nordbad geht weiter

Der Verein „Schwimmen für 
Rimpar“ ist zurück aus der Som-
merpause und lädt ab dem 04. 
Oktober 2025 wieder jeden 
Samstag von 15 bis 18 Uhr ins 
Nordbad ein (außerhalb der bayerischen 
Schulferien). Schwimmen ist nicht nur 
eine der gesündesten Sportarten über-
haupt, denn es stärkt Herz und Kreislauf, 
schont die Gelenke und trainiert den 
ganzen Körper, sondern macht auch 

noch jede Menge Spaß. Ob 
zur Fitness, zur Entspannung 
oder einfach für ein paar unbe-
schwerte Stunden im Wasser: 
Hier �ndet jeder sein Tempo 

und seine Freude am Element Wasser. 
Besonders willkommen sind auch Inte-

ressierte und Neulinge, die das Angebot 
unverbindlich kennenlernen möchten. 
Gemeinsam aktiv zu sein, etwas für die 
Gesundheit zu tun und gleichzeitig Teil 
einer lebendigen Gemeinschaft zu wer-
den: genau das macht „Schwimmen 
für Rimpar“ aus. Weitere Informationen 
sowie Aufnahmeanträge gibt es online 
unter www.schwimminitiative-rimpar.de

Text: Lukas Kütt
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Große Freude über  
Besuch aus Maidbronn!

Die zwölf Vorschulkinder des Maidbronner Kindergartens be-
suchten uns gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Anja Paulick 
und Marion Wiesner. Wir waren beeindruckt, dass die Kinder 
den langen Spaziergang zu uns gemacht haben, um den Welt-
laden kennenzulernen und mehr darüber zu erfahren, was fair 
produzierte und gehandelte Waren eigentlich sind.

Danke für euren Besuch und euer Interesse, kommt gerne 
wieder! Das Team vom Weltladen Rimpar wünscht euch einen 
guten Start in der 1. Klasse!

Text und Foto: Eva-Maria Schorno /  
Co-Vorsitzende Weltladen Rimpar e.V. 

Weltladen und Seniorenrat Rimpar laden ein 

Jüdisches Leben in Rimpar – Erzählcafé  
am 19. Oktober mit einem Vortrag von Hanne Mintzel

„Die unbekannte Welt von nebenan. Ein vernachlässigtes Stück 
Heimatgeschichte“ nennt Hanne Mintzel, frühere Rektorin der 
Rimparer Hauptschule, ihre Verö�entlichung zum Leben der jü-
dischen Mitbürger, die bis zur Deportation 1942 in Rimpar lebten. 

Nicht nur die durch den Bankencrash berühmt gewordenen 
Lehmann Brothers kamen aus Rimpar. Es gab auch einmal eine 
jüdische Metzgerei am Marktplatz und die Synagoge steht noch. 

Über diese vergangene Welt berichtet Hanne Mintzel im Er-
zählcafé, zu dem der Weltladen und der Seniorenrat am Sonn-
tag, 19. Oktober von 15 – 17 Uhr wieder gemeinsam in den 
Weltladen einladen.

Wir freuen uns über gute Gespräche bei fair gehandeltem Kaf-
fee, Tee und Keksen. Eintritt frei, Spenden erwünscht.  

Text und Foto: Eva Schorno 

Am Marktplatz stand 
die ehemalige jüdische 
Metzgerei, inzwischen 
abgerissen, über die und 
vieles andere Hanne 
Mintzel beim Erzählcafé 
am 19. Oktober zu be-
richten weiß.

Vortrag des 
Unibundes

Dr. Sander vom kunsthistorischen Institut der  
Universität Würzburg spricht zum Thema

„Die Maidbronner Beweinung – Spätwerk des 
Meisters Tilman Riemenschneider“

 
In der Pfarrkirche St. Afra in Maidbronn  

am 29. Oktober 2025, 19:00 Uhr

gez. Wolfgang Walter  
(Koordinator des Unibundes für Rimpar/Estenfeld)

Frauenbund Gramschatz Spendenübergabe

Der Frauenbund Gramschatz hat auch in diesem Jahr wie-
der Kräuterbüschel gebunden. Den Spendenerlös in Höhe von 
470,00 € konnte zu gleichen Teilen an den Kindergarten für den 
Einbau einer Klimaanlage in der Kleinkinderkrippe und an die 
Feuerwehr Gramschatz für einen absenkbaren Ko�er-Anhänger 
weitergegeben werden.

Text: Gudrun Wiesner, Foto: Hanne Kremer

V.l.: Elena Reitzenstein und Marten Lucas (Kindergarten-Verein) 
Gudrun Wiesner und Lucia Stark (Frauenbund Gramschatz) Tho-
mas Wetzel und Dirk Wiesner (FF Gramschatz).

Vorstandswahlen des Liederkranzes Rimpar

Das neu gewählte Leitungsteam des Liederkranzes Rimpar 
mit ihrer Vorsitzenden Frau Anni Lindner.

Text: Werner Baumann, Foto: Isabel Gelowicz
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Ö�nungszeiten:

Unsere
Hecken-

wirtscha�
hat wieder geö�net:

ab Samstag, den 4. Oktober
bis Sonntag, den 9. November.

Genießen Sie unsere Rot- und Weißweine 
aus der Weinlage „Rimparer Kobersberg“

sowie unseren frischen Federweißen.

Dazu empfehlen wir Ihnen unsere 
beliebten Bratwürste, verschiedene Sorten 
Hausmacher Wurst und Käsevariationen.

Freitag und Samstag: ab 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: ab 15.30 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Neubert

Günterslebener Straße 15 · Rimpar
Telefon: 0 93 65/94 88

Apfelannahme ab sofort.
Täglich zu den Öffnungszeiten.
Für 100 kg erhalten Sie gegen eine Kelter-
gebühr 60 ltr. Saft in Flaschen.

Leckere Fruchtsäfte und Nektare von Ihrer 
regionalen Kelterei.

Lerchenweg 2 | 97294 Unterpleichfeld
Tel. 09367 8607
www.fruechteverwertung-wald.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  9.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr
Sa.    9.00 – 14.00 Uhr

Consumenta Nürnberg
Messepreise bis 24.11.25

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 

für Insekten- und Sonnenschutz

in Veitshöchheim
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Wenn Kinder die Manege erobern – Zirkus Soluna in Rimpar

Einmal selbst in der Manege stehen, 
Jongleur, Akrobat oder Clown sein – die-
ser Traum wurde im Rahmen des Ferien-
programms des Marktes Rimpar für über 
80 Kinder wahr. Vom 25. bis 29. August 
2025 gastierte der Circus Soluna mit sei-
nem Mitmachzirkus am Festplatz.

Die Idee dazu entstand auf Initiative der 
2. Bürgermeisterin Elke Weippert, die das 
Projekt maßgeblich organisierte und so 
ins Ferienprogramm brachte.

Täglich von 9 bis 16 Uhr übten die jun-
gen Zirkuskünstler unter Anleitung erfah-
rener Artisten verschiedene Disziplinen: 
Jonglage, Akrobatik, Clownerie, Trapez-
kunst und vieles mehr. Am Ende der Wo-
che gipfelte das Projekt in einer großen 
Abschlussvorstellung im Zirkuszelt, bei 
der die Kinder ihr Können vor zahlreichem 
Publikum präsentierten und begeisterten 
Applaus ernteten.

Ein besonderes Highlight war zudem, 
dass TV Mainfranken vor Ort war und 
über den Zirkus berichtete. So konnten 
noch mehr Menschen einen Eindruck 

von der Freude und Begeisterung der 
Kinder gewinnen (Der Link zum Beitrag:  
www.tvmainfranken.de/share/396725). Au-
ßerdem besuchten die kleinen Artisten das 
Seniorenzentrum in Rimpar und erfreuten 
die Bewohnerinnen und Bewohner mit ei-
ner eigenen Zirkusau�ührung. Damit brach-
ten sie nicht nur Kinderaugen, sondern auch 
die Herzen der Senioren zum Strahlen.

Zirkus übt seit jeher eine besondere 
Faszination aus. Doch beim Mitmachzir-
kus sind die Kinder nicht nur Zuschauer, 
sondern stehen selbst in der Manege. Ziel 
des Projekts ist es, Kindern und Jugend-
lichen die Grundlagen der Zirkuskunst 
zu vermitteln und ihnen Raum zu geben, 
eigene Ideen einzubringen. Die Kinder 
lernen, über sich hinauszuwachsen, Ver-
antwortung zu übernehmen und im Team 
zusammenzuwirken. Kreativität, Mut und 
Selbstvertrauen stehen ebenso im Mittel-
punkt wie Spaß und Bewegung.

Ermöglicht wurde das Ferienprojekt 
durch mehrere Förderer: Die VR-Bank 
Würzburg stellte 2.500 Euro bereit, die 

Sparkasse Mainfranken beteiligte sich mit 
500 Euro und das Team des Kinderkleider-
marktes sponserte mit einer Spende das 
tägliche Mittagessen der Kinder. Wesent-
lich zum Gelingen beigetragen haben 
außerdem die engagierten Eltern, die als 
Betreuerinnen und Betreuer, das Projekt 
tatkräftig begleiteten und die jungen Teil-
nehmer unterstützten.

Der Mitmachzirkus in Rimpar war ein 
voller Erfolg. Ein Projekt, das im Markt 
Rimpar viele Kinderaugen zum Leuchten 
brachte und den Ferien ein echtes High-
light bescherte. Ein Erlebnis, dass den 
Kindern sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Text und Fotos: Nadja Kess

Erwachsenenkleidermarkt für Damen und Herren 
in Rimpar für Herbst-  und Winterbekleidung

Am 12. Oktober haben Sie wieder Ge-
legenheit gut erhaltene Damen-, Herren- 
und Sportbekleidung, Umstands- und 
Abendmode, Faschingskostüme sowie 
Schuhe und Accessoires für Herbst/Win-
ter zu verkaufen oder zu erwerben.

• Annahme der Kleidung 
Samstag, 11. Oktober 2025  
von 14 Uhr bis 16 Uhr

• Verkauf 
Sonntag, 12. Oktober 2025  
von 13 Uhr bis 16 Uhr

• Abrechnung, Abholung der Kleidung 
Sonntag, 12. Oktober 2025  
von 19 Uhr bis 19:30 Uhr
 

Digitaler Ablauf mit basarlino! 

Vom Verkaufserlös des Kleidermarktes 
werden 21% einbehalten und einem 
wohltätigen Zweck zugeführt.

Während des Verkaufes am Sonntag gibt 
es in unserer Cafeteria Ka�ee und selbst-
gebackene Kuchen.

Infos und Kontakt unter:
http://kleidermarkt-rimpar.weebly.com

Anmeldung für  
Verkäufer*innen unter: 
https://basarlino.de/PX41  
oder QR-Code

 
Text: Kleidermarkt-Team Rimpar –  

Caroline Schömig

 
Einladung  
zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Rimpar e.V.

Am Dienstag, den 14.10.2025 �ndet 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrgeräte-

haus in Rimpar die zur außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr Markt 
Rimpar e.V. 

Zu dieser Versammlung ergeht  
Einladung an alle Mitglieder. 
Die Tagesordnung ist unter  

www.�-rimpar.de einsehbar. 

gez. Jan Hochstetter, 1. Vorsitzender
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Pizzakreation im Namen  
einer jungen Tumorpatientin

Deren Basis ist das besondere Talent von Giovanni Privitera 
als Pizzadesigner und -bäcker. Der gelernte Maurer und In-
haber eines Rimparer Balkonbauunternehmens kreiert und 
bäckt in seiner Freizeit schmackhafte Variationen des italieni-
schen Fladenbrots. Als er erfuhr, dass Leni, eine gute Freundin 
seiner Tochter, mit 19 Jahren an einem bösartigen Hirntumor 
erkrankte und am Uniklinikum Würzburg (UKW) behandelt 
wird, stellte er sein Können in ihren und den Dienst der Würz-
burger Krebsforschung. Im März dieses Jahres schuf er die 
Pizza „Forzaleni“, übersetzt etwa „Viel Kraft für Leni“, mit der 
er im Mai bei der Deutschen Hobby-Pizzabäckermeister-
schaft den 2. Platz belegte. Anschließend startete er mehrere 
Spendenaktionen. So bot er das preisgekrönte Backwerk auf 
verschiedenen Events gegen Spenden an. Außerdem koope-
riert er regelmäßig mit der Pizzeria „la margherita“ im Rim-
parer Ortsteil Maidbronn. Kombiniert mit seinem eigenen, 
privaten Spendenanteil von 1.300 Euro kam so in kurzer Zeit 
die Gesamtsumme von 3.800 Euro zusammen.

 „Es ist mir ein großes Anliegen, Ho�nung zu schenken, 
Zusammenhalt zu zeigen und die Forschung zu unterstüt-
zen“, beschrieb Giovanni Privitera bei der Spendenübergabe 
am UKW seine Motivation. Und das Projekt soll fortgesetzt 
werden. So würde sich der Hobby-Bäcker freuen, wenn sich 
noch weitere Pizzerien der Aktion anschlössen. Eine Kontakt-
aufnahme ist zum Beispiel über seinen Instagram-Account 
itsgio.71 möglich.

„Ich �nde speziell die Kreativität der Aktion einfach groß-
artig. Was könnten wir alles erreichen, wenn noch mehr Men-
schen ihre Fähigkeiten so ideenreich für die Unterstützung 
der Krebsforschung einbringen würden“, kommentierte 
Gabriele Nelkenstock. Und Prof. Einsele, Direktor der Medi-

zinischen Klinik II des UKW und renommierter Krebsexperte, 
ergänzte: „Die hier vorexerzierte aktive Anteilnahme ist auch 
ein motivierendes und unterstützendes Signal für alle onko-
logischen Patientinnen und Patienten.“

Die Stiftung „Forschung hilft“ wurde Ende 2017 vom Würz-
burger Verein „Hilfe im Kampf gegen Krebs“ gegründet. Seit-
her schüttet die Stiftung jährlich Förderpreisgelder an lokale 
Krebsforscherinnen und -forscher aus – bislang 904.000 Euro. 
Weitere Infos gibt es unter www.forschung-hilft.de. 

Wer die Stiftung weiter voranbringen will, kann auf 
folgendes Konto spenden: 
• Stiftergemeinschaft der Sparkasse Mainfranken Würzburg
• IBAN: DE19 7905 0000 0000 0655 65
• BIC: BYLADEM1SWU

Text: Pressestelle / UKW

Prof. Dr. Hermann Einsele und Gabriele Nelkenstock von der 
Stiftung „Forschung hilft“ waren von der Spende von Abéle 
Melissa und Giovanni Privitera begeistert (von links). 
  Foto: Samantha Baumeister / UKW

Säuberungsaktion am „Kaltenbrunn“

Verborgen im Wald zwischen Rimpar und Gramschatz, wirkt die 
Brunnenstube „Kaltenbrunn“ für den Wanderer geheimnisvoll, ja 
fast mystisch. Ihre Entstehung reicht bis ins ausgehende Mittelal-
ter, in die Zeit der Ritter von Grumbach, zurück. Darauf verweisen 
der Schlussstein des Eingangsbogens mit der Jahreszahl 1500 und 
im Inneren eine spätgotische Türumrahmung. In dem Tonnen-
gewölbe sammelt sich Wasser, mit dem einst durch Holzröhren 
weiter unten liegende, heute nicht mehr vorhandene Fischteiche 
gespeist wurden.

In den  Jahren 1987/88  sanierte der Freundeskreis Schloss 
Grumbach die bereits stark verfallene Brunnenstube grundlegend. 
Seitdem befreien Mitglieder des Vereins regelmäßig den Zugang  
dorthin von Laub, Büschen und herabgefallenen Ästen und säu-
bern das Innere. Auch in diesem Jahr fanden sich wieder �eißige 
Helfer, die mit ihrem Engagement und mit Unterstützung durch 
den gemeindlichen Bauhof Rimpar, der die benötigten Gerät-
schaften zur Verfügung stellte, zum Erhalt dieses Kulturdenkmals 
beitrugen.  

Text: Hans Winzlmaier, Freundeskreis Schloss Grumbach

Foto: Juliane Kuhn

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

0931 386 58 770

Jetzt bewerben!
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FACHANWALT ERBRECHT I ARBEITSRECHT

erfahrener Fachanwalt | zeitnahe Terminvergabe | kostenlose 

Parkplätze | Hausbesuche möglich | Online-Beratung möglich

Rechtsanwaltskanzlei Berger
Hofweg 22, 97209 Veitshöchheim

Tel. 0931 45467929
info@fachanwalt-berger.de 
www.fachanwalt-berger.de

Erben und Vererben

 � Haben Sie geerbt? Wie setzt man den Nachlass auseinander? 

Welche Steuern fallen an?  

Kann man die Erbschaft auch ausschlagen?

 � Wurden Sie in einem Testament nicht bedacht? Steht Ihnen 

dann der Pflichtteil zu? Wie berechnet sich der Pflichtteil?

 � Wollen Sie etwas vererben? Wie vererbe ich Geld, Immobilien 

oder Sachwerte am besten? Oder sollte ich diese zu Lebzeiten 

übertragen? Wie kann man dabei Steuern sparen?

Fragen über Fragen …  Als Fachanwalt für Erbrecht beantworte 

ich gerne Ihre Fragen, berate und unterstütze Sie bei Ihrem 

erbrechtlichen Anliegen!
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Bergwaldprojekt e.V. –  
Aktionstag Zaunabbau  
27. September – noch hat es 
freie Plätze!

Das Bergwaldprojekt lädt herzlich 
zum eintägigen Einsatz in Rimpar am 
Samstag, 27. September, ein. Gemein-
sam mit vielen Freiwilligen werden dort 
Verbissschutzzäune abgebaut, die nicht 
mehr benötigt werden, und der Abfall 
aus dem Wald entfernt. 

Als Teil des Gramschatzer Waldes ist 
der Gemeindewald Rimpar vor den To-
ren Würzburgs ein wichtiger Ort der 
Erholung für die lokale Bevölkerung. 
Auch ökologisch sind die Laubmisch-
wälder auf fruchtbaren Standorten sehr 
wertvoll, zunehmend aber dem Stress 
durch Klimakrise und Co. ausgesetzt. 
Eine artenreiche und anpassungsfähige 
Waldverjüngung ist gerade deswegen 
von großer Bedeutung, damit sich der 
Wald der Zukunft an die starken Um-
weltveränderungen anpassen kann. Um 
diese zu schützen, wurden in der Ver-
gangenheit Zäune aus Drahtge�echt 
zum Schutz der jungen Bäume gegen 
Wildverbiss gebaut. Diese haben in Tei-
len ihre Aufgabe erfüllt und müssen nun 
unbedingt abgebaut werden, damit sie 
keine Gefährdung für Tiere oder Ver-
schmutzung der Umwelt verursachen. 
Dabei unterstützt das Bergwaldprojekt 
mit Freiwilligen an diesem Einsatztag 
die Gemeinde Rimpar in Zusammenar-
beit mit dem AELF Kitzingen-Würzburg.

Bringt gerne die ganze Familie und 
Freund*innen mit und gebt die Termine 
an Interessierte weiter, wir freuen uns auf 
euch! Die Teilnahme ist kostenlos. 

Mehr Infos und Anmeldung: 
www.bergwaldprojekt.de/projekte/ 
rimpar/011nf2025.

Text: Lena Gärtner, 
Bergwaldprojekt e.V. 

Foto: Joshi Nichell

Die Schule hat begonnen …

… und damit startete auch die Ju-
gend der BRK-Gruppe Rimpar in ein 
neues Jahr. Erfreulicherweise haben 
etliche Kinder neu zu uns gefunden, so-
dass unser Nachwuchszahlen weiterhin 
wachsen. 

Die Kids dürfen sich über eine ab-
wechslungsreiche Ausbildung im Wasser 
und an Land freuen. Je nach Altersstufe 
werden die eigenen Schwimmstile neu 
erlernt oder vertieft. Die etwas älteren 
Kinder erlernen bereits erste Rettungs-
möglichkeiten, um andere Personen 
aus Gefahrensituationen zu bringen. So 
kann schon ein 12jähriger Jugendlicher 
das Rettungsschwimm-
Abzeichen in Bronze 
erwerben. Und damit 
das Erlernte nicht nur 
Theorie bleibt, begleiten 
die Kids die Aktiven bei 
Wachdiensten am Erla-
brunner Badesee oder 
bei Badeaufsichten im 
Nordbad.

Neben den Schwimmtrainings schu-
len wir unsere Jugend auch in der 
Ersten Hilfe, die bei zahlreichen Sani-
tätsdiensten zum Einsatz kommt. So 
können sie bei vielen Diensten, die die 
BRK-Ortsgruppe im Ort, aber auch über 
Rimpars Grenzen hinaus, besetzt, über 
die Schulter der Aktiven schauen und 
erste Eindrücke sammeln.

Das Rote Kreuz beschränkt sich jedoch 
nicht nur auf die medizinische Erstver-
sorgung. Die Jugend hat die Möglichkeit 
in die vielen weiteren Einsatzmöglich-
keiten der ehrenamtlichen Helfer zu bli-
cken: Blutspende, Garderobendienste, 
Naturschutz, Betreuung von unverletz-
ten Unfallopfern, Digitalfunk, Technik & 

Sicherheit, …
Die Bilder zeigen die 

Wasserwachtjugend bei ei-
ner Naturschutz-Exkursion 
im Walderlebniszentrum 
Einsiedel und bei einem Sa-
nitätsdienst im Rahmen der 
Kulturtage im Wöllrieder 
Hof, Rottendorf.

Bist Du neugierig geworden?
Dann melde dich unter:
info@wasserwacht-rimpar.de oder 
schau mal auf der Internetseite der 
Wasserwacht Rimpar vorbei.  
Wir zeigen Dir Deinen Platz in der 
großen BRK-Familie!

Text und Fotos: Annette Jörg

Sammlung unterstützt die Arbeit 
der Kriegsgräberfürsorge

Angehörige der Bundeswehr, Mitglieder 
von Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaften, Schüler und Schülerinnen sowie 
ehrenamtliche Helfer engagieren sich in 
den kommenden Wochen für den Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge und 
bitten an der Haustüre oder zu Allerheiligen 
am Friedhof um Spenden. „Die deutschen 
Soldatenfriedhöfe der beiden Weltkriege 
führen uns eindrücklich die Folgen von 
Krieg und Gewaltherrschaft vor Augen 
und sind stumme Mahnmale für Frieden 
und Völkerverständigung“, sagt Oliver 
Bauer, Geschäftsführer des Volksbundes in 
Unterfranken. P�ege und Erhalt dieser Ru-
hestätten aber auch die fortdauernde Su-
che nach Opfern des Zweiten Weltkrieges 
werden mit den gesammelten Spenden 
unterstützt. Diese Aufgabe verbindet der 
Volksbund mit einer intensiven Bildungs- 
und Aufklärungsarbeit. „Kriegsgräber-
stätten sind Ruhestätten der Gefallenen 

und Lernorte zugleich. Die Sammlung 
vom 10. Oktober bis 2. November leistet 
hierfür einen unverzichtbaren Beitrag, 
denn die Aktivitäten des Volksbundes 
werden größtenteils durch Spenden und 
freiwillige Beiträge getragen“, so der Ge-
schäftsführer weiter. Falls vor Ort keine 
Sammlung statt�ndet, kann auch direkt 
auf das Konto des Bezirksverbandes bei 
der Sparkasse Mainfranken Würzburg, 
DE 48 7905 0000 0042 0176 40, gespen-
det werden.  Im Verwendungszweck bit-
te Namen und Wohnort des Spenders 
vermerken. Spender, die eine Beschei-
nigung benötigen, erhalten diese auf 
Wunsch direkt vom Bezirksverband, der 
unter 0931 / 52122 telefonisch oder unter  
bv-unterfranken@volksbund.de per Mail 
zu erreichen ist.

gez. Oliver Bauer, Bezirksgeschäftsführer
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Kulturherbst 2025 in Rimpar:
Die IGU lädt im Rahmen des Kultur-
herbstes am 11. Oktober in die Alte 
Knabenschule ein:

Theater für die Kleinen, Wein und Saft für die Großen

Um 15 Uhr erwartet Müllmann Clown Heini Kinder ab 3 
Jahren und die gesamte Familie: Clown Heini hat sich zum 
Frühstücken mit seinem alten Kollegen verabredet. Aber 
als er an seinem Zirkuswagen ankommt, kann er ihn ein-
fach nicht �nden. Überall liegt nur Müll herum! Doch mit 
Hilfe des Publikums wird er dieses Problem lösen – ein 
witziges Kinderstück zum Thema Müll und Nachhaltigkeit!

Samstag, 11. Oktober um 15:00 Uhr  
(Einlass: 14:30 Uhr)
• Alte Knabenschule (Hofstraße 3, Rimpar)
• Eintritt: 2 Euro pro Mensch – egal ob groß oder klein
• Karten ab 16.9. im Weltladen Rimpar (Niederhoferstraße 9) und natürlich vor Ort

Am Abend präsentieren im schönen Ambiente der 
Alten Knabenschule zwei Aushängeschilder der regio-
nalen Bio-Szene ihre Produkte im Rahmen einer musi-
kalischen Wein- und Saftprobe: Jungwinzerin Franziska 
Schömig aus Rimpar und die Streuobstgenossenschaft 
MainSchmecker aus Margetshöchheim.

Musikalisch wird der Abend untermalt von Eva Ewert 
(Flöte), Christine Steinkrauß (Viola) und Bernhard von 
der Goltz (Gitarre).

Der Eintritt beinhaltet einen Bio-Secco und drei Bio-
Weine, alternativ vier besondere Bio-Säfte, Wasser und 
einen kleinen Imbiss. Freuen Sie sich auf einen genuss-
vollen Abend!

Samstag, 11. Oktober um 19:30 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr)
• Alte Knabenschule (Hofstraße 3, Rimpar)
• Eintritt: 25 Euro/20 Euro ermäßigt für Schüler:innen, Studierende, Azubis, 

Arbeitsuchende (ALG I), Schwerbehinderte (GdB mind. 50%)
• Kartenvorverkauf im Weltladen Rimpar, ab 16.9. – Reservierung per E-Mail 

unter info@igu-rimpar.de, Restkarten an der Abendkasse.

Text: Eva-Maria Schorno
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Von Ezelhusen bis zu Tilman Riemenschneider

Ein kurzer Spaziergang entlang der Klosterstraße führt zu den Anfängen der Orts-
geschichte von Maidbronn. In der ehemaligen Klosterkirche wird das letzte Werk des 
berühmten Bildhauers und -schnitzers des sechzehnten Jahrhunderts besichtigt.
• Wann: 03. Oktober 2025
• Wo: Tre�punkt in Maidbronn Ecke Riemenschneiderstraße/Klosterstraße
• Gästeführerin Wilma Samfaß
• Kosten: auf Spendenbasis zugunsten der Kirche in Maidbronn
Die Veranstaltung �ndet im Rahmen des Kulturherbstes des Landkreises Würzburg statt.

Text: Wilma Samfaß

Rimparer Koksbrand im 
Rahmen des Kulturherbstes 
des Landkreises Würzburg
• auf dem Grillplatz der Gemein-

de Rimpar, Kettelerstr. 74, mit 
JUDITH STÄBLEIN-HIRSCH am 
3.10. oder 4.10. oder 5.10.2025

Koksbrand bedeutet, dass aus Feu-
erleichtsteinen ein Ofen um eine 
lebensgroße Ton-Figur gebaut 
und langsam, mit einer speziellen 
Kohlensorte, dem sogenannten 
Koks, angefeuert wird. Dieser Ofen 
wird dann kraftvoll, faszinierend 
und magisch die ganze Nacht hin-
durch brennen. Der Brand erzeugt 
auf der Figur seine einzigartige 
"Feuerzeichnung": Ein schillerndes 
Farbenspiel von hellrot bis dunkel-
braun oder schwarz auf dem Rost-
braun des gebrannten Tons, dessen 
Schönheit nach dem Rückbau des 
Ofens am Folgetag sichtbar wird.

Es ist ein ergreifendes Erlebnis, 
dieses Brennverfahren mit seinen 
archaischen Kräften und dem Wir-
ken des knisternden, glühenden 
Koksfeuers zu erleben. Sie sind 
herzlich eingeladen, diesen nächtli-
chen Brand mit zu beobachten und 
einzutauchen in eine uralte Form 
schöpferischen Wirkens.

Der Tag mit der stabilsten, re-
genfreien Wetterlage, wird der 
Brenntag werden. Als mögliche 
Brenntage sind vorgesehen, jeweils 
ab 17 Uhr: Freitag, 3.10., Samstag, 
4.10. oder Sonntag, 5.10.

Wichtiger Hinweis: Der Brand 
kann ausschließlich bei stabiler 
Wetterlage ohne Regen statt�n-
den. Bitte beachten Sie dazu die 
aktuellen Hinweise!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Judith Stäblein-Hirsch (Keramik für 
die Durchführung) und Bernhard 
Weidner (1. Bürgermeister)
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